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Einkaufen
Vor Ort
Viele Einzelhändler 
sind auch im Lockdown 
für ihre Kunden da
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Die Musik gibt mir Kraft,  
nach vorne zu sehen.
Maite Kelly, verlor ihre Mutter durch Brustkrebs

180306_Maite_210x295+3_4C_cs_lc.indd   1 06.03.18   14:50
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DIE THEMEN

25 Porträt Elisa Witt

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, 

der stationäre Einzelhandel hatte einen sehr 
schwierigen Start in 2021. Bereits mitten im 
wichtigen Weihnachtsgeschäft mussten die 
Läden schließen. Die Sorge der IHK gilt der 
Existenz jedes einzelnen Unternehmens, aber 
auch der Innenstädte in ihrer Gesamtheit. Die 
Corona-Pandemie erweist sich als Beschleuniger 
der Veränderungen, die das Dialogforum Ein-
zelhandel MV 2020 mit der Studie zum Online-
kaufverhalten MV aufgezeigt hat: Der Wettbe-

werbsdruck durch den wachsenen Onlinehandel nimmt stetig zu. Aber es gibt 
auch Erfolgsrezepte für attraktive Innenstädte. 
Mit unserer Initiative „Erfolgsraum Altstadt“ richten wir daher aktuell nicht 
nur sprichwörtlich die Scheinwerfer auf die wichtigen Funktionen der Orts-
zentren. Die Lichtinstallationen in Leerständen in Lübz, Ludwigslust, Neu-
stadt-Glewe, Parchim, Wittenburg, Grevesmühlen, Schwerin, Rehna und Wis-

mar stehen unter dem Motto 
„Vielfalt gemeinsam erhalten“. 
Die Scheinwerfer lenken den 
Blick auf die Zukunftsaufgabe, 
die Innenstädte wieder zu „‚Er-

folgsräumen“ für Gründer sowie für die Bestandsunternehmen zu machen. 
Dies gelingt nur durch eine gemeinsame Kraftanstrengung aller Beteiligten. 
Wir brauchen neue Konzepte, viel Unterstützung und das Bewusstsein der 
Kunden. Denn „Lokal – vor Ort – kaufen“ ist eine bewusste Entscheidung 
für den Erhalt lebenswerter Altstädte, die wirtschaftliche Erfolgsräume sind, 
Vielfalt bieten und Anziehungskraft ausüben. Das Bewusstsein hierfür wollen 
wir steigern. Daher starten wir im April auch wieder den Wettbewerb „Erfolgs-
raum Altstadt“, den die IHK gemeinsam mit zahlreichen Partnern durchführt, 
um die Anbieter und Angebote in unseren Altstädten ins Scheinwerferlicht 
zu rücken.  Jeder ist gefragt, unsere Innenstädte zu erhalten! Machen Sie mit! 

Siegbert Eisenach 
Hauptgeschäftsführer der IHK zu Schwerin

Innenstädte
erhalten!
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Internet. HDTV. Und Telefon. 
Das Turbo-Team für zu Hause.

PŸUR Shop Schwerin
Schloßstraße 37, 19053 Schwerin
Mo, Fr  8 – 16 Uhr
Di, Do 10 – 18 Uhr,  Mi 9 – 17 Uhr

• Turboschnell surfen und streamen –   
auch auf mehreren Geräten gleichzeitig

• WLAN in der ganzen Wohnung dank    
kostenloser WLAN-Kabelbox

Informieren & bestellen 
pyur.com | 030 25 777 111

Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin,  Anbieter: Die mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen,  die unter pyur.com aufgelistet sind. Stand 02/2021

Highspeed-
Surfen mit bis zu 

400 Mbit/s.Einzeln 
oder im Paket 

buchen.
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50 %auf das komplette Winter-sortiment

WWW.modehaus-mici.de · Lindenweg 6 · 19075 Pampow

Bestellung & Beratung jetzt per
Mail: hmc@modehaus-mici.de

Telefon: 03865 - 4120
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Lübsche Straße 11
23966 Wismar
Telefon: 0176-29409158

w w w. darunter-wismar . de auch bei 

Bei uns kann telefonisch 
bestellt, vor Ort abgeholt 
oder auch bequem nach 
Hause geliefert werden.

Trotz Lockdown 
  für Euch da
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NutzenSie unserenLieferservicein Schwerin & 10 kmUmkreis ab 30 EUR Ein-kaufswert kostenfrei!P.S.: Im Mai gratis zu jederBestellung ein Geschenkfür Ihr Tier!

Katze, Hund & Co. · Greiwswalder Str. 1 · (neben LIDL) · 19057 Schwerin
Tel. 0385 48856540 · Fax 0385 48856541 · katzehundundco@yahoo.de
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NutzenSie unserenLieferservicein Schwerin &10 kmUmkreis ab 30 EUR Einkaufswertkostenfrei!

Tech-Point
Büro für Telekommunikation

Schloßstraße 32
19288 Ludwigslust

mail@tech-point.info

Telefon 0172 3131950
www.tech-point.info
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Reparatur

Durch die Innenstadt bummeln, 
einen Kaffee trinken. Hier einen 
Blick ins Schaufenster werfen, da 
ein paar traumhafte Schuhe anpro-
bieren. Zwischendurch neue Schul-
hefte besorgen oder ein Päckchen 
Tee: Das alles klappt nur, wenn 
Innenstädte lebendig bleiben. Da-
für kämpfen zahlreiche Einzel-
händler in Westmecklenburg und 
im ganzen Land  im Corona-Lock-
down. Sie öffnen weit die virtu-
ellen Türen, beraten ihre Kunden 
telefonisch, nehmen Bestellungen 

an und geben die Waren an der La-
dentür aus – to go sozusagen.  Das 
Ziel ist klar: durch die Pandemie 
kommen.
Doch das können die Einzelhänd-
ler nicht ohne ihre Kunden schaf-
fen. Hier sind alle gefragt, denen 
etwas an einem bunten Mix großer 
und kleiner Geschäfte liegt. Alle, 
die gern regional kaufen und gute 
Dienstleistungen vor der Haustür 
zu schätzen wissen – genauso wie 
das Flair lebendiger Marktplätze 
und Ladenstraßen als Treffpunkt 
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Das Ladengeschäft in der Sargmacherstr. 5 in 
23966 Wismar bietet Ihnen wunderbare Köstlichkeiten:

• Gin, Rum, Obstbrände, 
  Liköre und Whisky
• Honig aus eigener Imkerei
• Gewürze, Öle und Essig

• ca. 200 Sorten Tee
• Pfeifen und Tabak
• tolle Tassen und Kannen

Öffnungszeiten Montag: 11.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag: 11.00 – 16.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr

Handelshof Schwerin | Handelsstraße 3 | 19061 Schwerin
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 – 19.00 Uhr | Sa: 8.00 – 15.00 Uhr

Holzdamm 2 Unsere Öffnungszeiten:
23966 Wismar Mo-Fr   08.00 – 17.00 Uhr 

Lockdown – 
aber wir sind weiterhin für sie da.

Bestellen Sie telefonisch 
03841 2635-0, per Mail info@gluth-
buero.de oder im Onlineshop 
www.gluth.ontop.de/de/home/

Gerne stellen wir Ihnen die Ware 
per Post oder Kurierdienst zu, sie 
können die bestellte Ware auch 
direkt bei uns abholen.

Nutzen Sie auch unser Möbel-Schnelllieferprogramm – 
wir beraten Sie gerne! 03841 2635 30

Einzelhändler beraten telefonisch, nehmen Bestellungen an und sind weiter für ihre Kunden da

und Kommunikationsraum. Das 
schließt den Online-Handel nicht 
aus – immer mehr Geschäfte ha-
ben entsprechende Angebote. 
Aber online bedeutet in diesem 
Falle eben auch regional, bedeutet 
Stärkung lokaler Strukturen (mehr 
dazu auf der nächsten Seite).
Besonders jetzt in der Coronazeit 
brauchen Läden vor Ort die Unter-
stützung. Und danach brauchen sie 
sie erst recht. Oder anders gesagt: 
Alle brauchen sie – im Interesse 
attraktiver städtischer Lebensräu-

me. Dafür hat der stationäre Ein-
zelhandel eine Menge zu bieten. 
Persönliche Beratung. Die Mög-
lichkeit, ein Produkt anzufassen, 
auszuprobieren, anzuprobieren. 
Farben und Größen zu vergleichen 
– und dafür nicht das Hin und Her 
eines Paketboten einzukalkulieren. 
Die Möglichkeit, Menschen zu 
treffen und so Shopping als Erleb-
nis zu genießen. Online-Angebote 
der lokalen Händler unterstützen 
dabei, ohne das Einkaufen vor Ort 
zu ersetzen.�  
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Aufgrund der aktuellen Situa-
tion gelten bis auf Weiteres 
folgende Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag 
10.00 bis 18.00 Uhr
www.apollo.de

Filiale in der MAG 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin

Sonder-Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch & Freitag
10.00 bis 13.00 Uhr
Besuchen Sie uns online:
www.diegenusswelt.com
Sie erreichen uns telefonisch: 
0179 - 1189225

Filiale in der MAG 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin

Wir befüllen Druckerpatronen, 
Toner & Co. prosfessionell und schnell.

Dankwartstraße 28 | 23966 Wismar 
Telefon: 03841-387159 | Mail: email@tintenmaster.de

www.tintenmaster.de

Filiale in der MAG 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin

Unsere Filialen sind leider vorerst geschlossen.
Wir sind aber weiterhin für dich da! 
Besuche uns online auf c-a.com

Jetzt neu!
Nutze unseren Call & Collect Service.
Einfach anrufen, bestellen und abholen. 
Mehr Infos unter c-a.com

Wir freuen uns auf dich.
Dein C&A Team

0385-5557150

H O T E L

Erbprinz

FRESH & HOT
II. Fine-Dining-Buffet
• Anti-Pasti-Auswahl
• Französische Käseauswahl
• Schichtsalat im Glas
• Lachsfilet auf Tomaten-Lauchgemüse
•  Schweinefilet-Medaillons in 

Champignonrahmsauce 
• Kartoffelgratin
• Panna Cotta mit Fruchtspiegel

ab 5 Personen  129,00 €
inkl. Chafi ng-Dish, 3-Tage-Vorbestellung)

IV. Grünkohlbuffet
• Bauernsalat
• Baguette
• Kasselerbraten & Knacker 
• Senf 
• Grünkohl
• Salzkartoffeln
• Schokopudding 
mit Vanillesauce 

ab 5 Personen  85,00 €
inkl. Chafi ng-Dish, 3-Tage-Vorbestellung)

FRESH & COLD
I. Family-Lockdown-Box
• Hausgemachte Soljanka
• Bunter Salat mit Dressing
• Hausgemachter Kartoffelsalat
• Buletten, Mini-Schnitzel, Nuggets
• Senf, Ketchup
• Knabber-Mix
• Muffins

ab 5 Personen  85,00 €
(3-Tage-Vorbestellung)

III. Kochbox für 2 mit frischen Zutaten
und Zubereitungshinweise

• Käse-Lauch-Suppe mit Hackfleisch 
• Dreierlei Medaillons (naturbelassen)

• Ratatouille-Gemüse (vorgeschnitten)

• französische Frühkartoffeln (vorgegart)

• exotische Früchte
• Schokoladensoufflé mit Kirschen
• 1 x Flasche Sekt
• 1 x blumige Überraschung

ab 2 Personen  59,00 €
(3-Tage-Vorbestellung)

Sie können wählen:
Alles 

aus einer

Box

Unsere L   ckd   wn Highlights
Angebot 01.02. - 31.03.2021

Special-Themen-Box
  Sie haben die Gäste? Wir haben die Lösung!

Lassen Sie uns für Sie kochen!
Vorgegart, kalt mit Beilagen (fresh & cold) oder 

    wählen Sie die bequeme Variante (fresh & hot).
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H O T E L

Erbprinz

FRESH & HOT
II. Fine-Dining-Buffet
• Anti-Pasti-Auswahl
• Französische Käseauswahl
• Schichtsalat im Glas
• Lachsfilet auf Tomaten-Lauchgemüse
•  Schweinefilet-Medaillons in 

Champignonrahmsauce 
• Kartoffelgratin
• Panna Cotta mit Fruchtspiegel

ab 5 Personen  129,00 €
inkl. Chafi ng-Dish, 3-Tage-Vorbestellung)

IV. Grünkohlbuffet
• Bauernsalat
• Baguette
• Kasselerbraten & Knacker 
• Senf 
• Grünkohl
• Salzkartoffeln
• Schokopudding 
mit Vanillesauce 

ab 5 Personen  85,00 €
inkl. Chafi ng-Dish, 3-Tage-Vorbestellung)

FRESH & COLD
I. Family-Lockdown-Box
• Hausgemachte Soljanka
• Bunter Salat mit Dressing
• Hausgemachter Kartoffelsalat
• Buletten, Mini-Schnitzel, Nuggets
• Senf, Ketchup
• Knabber-Mix
• Muffins

ab 5 Personen  85,00 €
(3-Tage-Vorbestellung)

III. Kochbox für 2 mit frischen Zutaten
und Zubereitungshinweise

• Käse-Lauch-Suppe mit Hackfleisch 
• Dreierlei Medaillons (naturbelassen)

• Ratatouille-Gemüse (vorgeschnitten)

• französische Frühkartoffeln (vorgegart)

• exotische Früchte
• Schokoladensoufflé mit Kirschen
• 1 x Flasche Sekt
• 1 x blumige Überraschung

ab 2 Personen  59,00 €
(3-Tage-Vorbestellung)

Sie können wählen:
Alles 

aus einer

Box

Unsere L   ckd   wn Highlights
Angebot 01.02. - 31.03.2021

Special-Themen-Box
  Sie haben die Gäste? Wir haben die Lösung!

Lassen Sie uns für Sie kochen!
Vorgegart, kalt mit Beilagen (fresh & cold) oder 
    wählen Sie die bequeme Variante (fresh & hot).
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Unsere Lockdown-Highlights
Angebote vom 01.02. bis 31.03.2021

Hotel Erbprinz · Schweriner Straße 38 · 19288 Ludwigslust 
Schnitzel, Burger und mehr www.erbprinz-ludwigslust.de

Lassen Sie uns für Sie kochen! Vorgegart, kalt mit 
Beilagen (Fresh & Cold) oder wählen Sie die bequeme 
Variante (Fresh & Hot). Bitte 3 Tage im Voraus bestellen.

FrEsH & Cold
Family-lockdown-Box

hausgemachte Soljanka· bunter Salat mit 
Dressing · hausgemachter Kartoffelsalat· 
Buletten · Mini-Schnitzel · Nuggets ·  Senf · 
Ketchup ·  Knabber-Mix · Muffins

ab 5 Personen 85,- EUr

FrEsH & Hot
Fine-Dining-Buffet

Anti-Pasti· franz. Käseauswahl· Schichtsa-
lat · Lachsfilet auf Tomaten-Lauchgemüse· 
Schweine-Medaillons in Champignonrahm-
sauce ·  Kartoffelgratin · Panna Cotta

ab 5 Personen 129,- EUr

Mehr als 700 Händler und Gastro-
nomen begrüßen ihre Kunden be-
reits auf dem digitalen Marktplatz 
MV. Hier gibt es kurze Klickwege 
zu Webseiten und Online-Shops, 
lassen sich Pins auf der Karte 
wählen, Filter setzen und Merk-
zettel füllen. Ziel ist es, regional 
einzukaufen und dabei dennoch 
die Vorteile digitaler Formate zu 
nutzen. Denn diese bieten gerade 
jetzt im Lockdown und auch dar
über hinaus Geschäftsleuten die 
Möglichkeit, Angebote bekannt zu 

machen, sich zum Vorteil aller zu 
vernetzen und neue Absatzmög-
lichkeiten zu erschließen.
Auf dem digitalen Marktplatz 
mit dabei sind Einzelhändler ver-
schiedener Branchen und Gastro-
nomen. Das Online-Schaufenster 
ohne Standgebühren ist eine Initia
tive des Ministeriums für Energie, 
Infrastruktur und Digitalisierung. 
Die landesweite Plattform soll 
auch Händlern den digitalen Ein-
stieg erleichtern, die online gerade 
ihre ersten Schritte machen – unter 
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WIR SIND DA:Zeit für
Telefonische
Beratung und
VERKAUF:
Tel. 03 88 74 - 43 03-0

mehr Info: www.pfiff-moebel.de

PFIFF SchwerinLIVE ET 19_20_2021  iD.qxp_Layout 1  10.02.21  10:02  Seite 1

HOME - Office

BÜRO - Einrichtung

OBJEKT - Ausstattung

www.buero-trend.com

BESTELLUNG & ABHOLUNG MÖGLICH

marktplatz.digitalesmv.de kön-
nen sich Geschäftsleute mit ihren 
Läden und Restaurants auf dem 
Marktplatz anmelden.
Außerdem finden sie hier den 
Weg zu bereits bestehenden Ini
tiativen und Netzwerken – von 
#MVhältzusammen bis hin zu 
WismarsLieblinge. 
Darüber hinaus hat es auch aus 
anderen Gesichtspunkten viele 
Vorteile, in der Heimat zu shoppen 
oder bei den ortsansässigen Gas-
tronomen einzukehren oder deren 

Lieferservice zu nutzen. Wer die 
heimische Wirtschaft unterstützt,  
hilft, Ausbildungs- und Arbeits-
plätze zu sichern, unterstützt die 
Geschäftsleute, die beim nächsten 
Mal für den lokalen Sportverein 
oder das Straßenfest spenden und 
tut etwas für die Umwelt, weil lan-
ge Anfahrten genauso wegfallen 
wie ein immer weiter anwachsen-
der Lieferverkehr.
Am Ende profitieren also alle: 
das Geschäft, die Umwelt und die 
Nachbarschaft.  �

Einzelhändler beraten telefonisch, nehmen Bestellungen an und sind weiter für ihre Kunden da

Direkt
an der A24

www.edeka-nordfrischecenter.de

KONTAKT
Fleischwerk EDEKA Nord GmbH
Am Heisterbusch 24
19246 Lüttow-Valluhn

E-Mail: nordfrische-center@edeka.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 10:00 - 18:00 Uhr
Sa & So Geschlossen

FABRIKVERKAUF
Bei uns finden Sie regionale Fleisch- und Wurst-
waren sowie Verbrauchsgüter des täglichen 
Bedarfs, auf einer rund 300 m² großen Ver-
kaufsfläche. Ihnen steht ein ausreichend großer 
Parkplatz direkt vor dem Fabrikverkauf zur 
Verfügung. Kommen Sie vorbei!

WIR FREUEN UNS AUF 
IHREN BESUCH!

Journal1_19_02_2021_94_60.indd   1 10.02.2021   16:11:20
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Wöchentlich wechselnde Angebote !

Telefon: 038 86 / 21 15 - 0        homepage: www.puttkammer-wurst.de

Öffnungszeiten immer freitags in der Zeit von: 9:00 - 16:00h
( an Feiertagen gelten Sonderregelungen )

Fabrik-Verkauf

Dorfstraße 1 • 19075 Holthusen
Tel.: 0 38 65/82 10 • Fax: 0 38 65/8 21 24

www.baumaschinen-hartmann.de

BAUMASCHINEN

HARTMANN
Beratung – Verkauf – Service – Vermietung

Unser Abholservice ist bereit!
Dienstag bis Samstag: 11.30 bis 20.00 Uhr

Sonntag: 11.00 bis 15.00 Uhr

03847 - 2461
Karte unter: www.zum-burgwall.de

Restaurant „Zum Burgwall“

Die Corona-Pandemie hat dem 
Online-Handel einen zusätzlichen 
Boom beschert. Viele stationäre 
Einzelhändler befürchten, dabei 
auf der Strecke zu bleiben. Dabei 
ist online nicht gleich online – 
denn auch lokale Einzelhändler 
können sehr davon profitieren, das 
Geschäft in der Ladenstraße um 
einen eigenen Shop im Netz zu er-
gänzen: Das Angebot spricht eine 
noch größere Zielgruppe an und 
Kunden können auch außerhalb 
der Öffnungszeiten in den Online-

Shop spazieren – diese Unabhän-
gigkeit ist es, die viele am Online-
Shopping besonders schätzen.
Da liegt es nah, die Vorteile bei-
der Welten zu kombinieren. Denn 
auch die des stationären Einzel-
handels liegen auf der Hand: Nur 
hier lässt sich das Einkaufen als 
Erlebnis für alle Sinne zelebrie-
ren. Nur hier kann man sich zur 
neuen Vase gleich den passenden 
Blumenstrauß aussuchen und zur 
neuen Brille den passenden Pull
over.
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Einzelhändler beraten telefonisch, nehmen Bestellungen an und sind weiter für ihre Kunden da

Nur hier gibt es die Inspiration, 
etwas zu finden, was man gar 
nicht gesucht hat. Nicht zuletzt 
sind auch Veranstaltungen, Events 
und Modenschauen im Netz nur 
schwer möglich – oder machen 
einfach weniger Spaß.
Es ist wahrscheinlich, dass sich 
Innenstädte durch die Corona-
Pandemie verändern werden. Wie 
das geschieht – das ist eine gesamt-
gesellschaftliche Entscheidung. 
Die Kunden können mit ihrer 
Entscheidung, wo sie einkaufen, 

dazu beitragen, einen attraktiven 
innerstädtischen Raum zu sichern. 
Einzelhändler und Gastronomen 
wiederum tragen mit ihren An-
geboten dazu bei, die Kunden zu 
locken – sowohl ins Geschäft als 
auch in den Online-Shop. 
Und je individueller die Produkte 
sind, desto schwieriger wird es, 
selbst in den Weiten des Internets 
etwas Vergleichbares zu finden. In 
dieser Individualität könnte künf-
tig die Stärke der Innenstädte lie-
gen.�

Der Gürtel ist ausgerissen, genauso 
wie der Karabiner an der Handta-
sche. Die Schnürsenkel machen 
schlapp und das Loch in der Jeans 
ist zu groß, um noch up to date zu 
sein. Jetzt schnell an den Rechner 
und neu bestellen? Gürtel, Tasche, 
Schuhe, Hose – Shoppping macht 
schließlich Spaß. Und in diesen 
Fällen geht‘s doch auch nicht an-
ders – oder?

Vielleicht doch – mit ein bisschen 
Geduld. Denn Dinge, die den 
Geist aufgeben, lassen sich oft 
auch reparieren und halten dann 
noch ein bisschen länger. Zumin-
dest so lange, bis wieder nach Lust 
und Laune eingekauft und die in 
den zurückliegenden Wochen an-
gewachsene Checkliste abgearbei-
tet werden kann. Und vielleicht 
hilft es ja bei dieser Gelegenheit, 

gleich noch eine kleine Wunsch-
liste für die Zeit nicht nur nach 
dem Lockdown, sondern nach 
dem Ende der Pandemie bereit-
zulegen und auch die Dinge auf-
zuschreiben, auf die man sich am 
meisten freut.
Hier schon mal ein Anfang, der un-
bedingt fortgesetzt werden sollte:
- im Straßencafé sitzen und „Leute 
gucken“

- ein Essen für 20 Gäste kochen
- ins Theater gehen
- ein Kilo Popcorn im Kino essen
- den Stammtisch besuchen
- die Bilder im Museum zählen
- den Tanzkurs anfangen
- endlich Chinesisch lernen
- Feiern gehen
- ein Konzert besuchen
- in den Urlaub fahren
- Heiraten mit Feier

Hausaufgabenhefte · Schultüten
Ranzen · Federtaschen · Stifte · Malfarben

Schreibblöcke · Hefter · Zirkel · Pinsel
Tintenpatronen · Radiergummi

im Lockdown für Euch da
Telefon: 0385-500 78 79

mail: schreibkiste@t-online.de

To-Do-Liste für die Zeit danach

Torsten Stark
UhrmachermeiSTer

Verkauf und Reparatur
Krämerstr. 11 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 283935 
Email: stark-wismar@freenet.de

Bis auf weiters gelten für
Batteriewechsel und Reparaturen

folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Bis auf Weiteres gelten für Batteriewechsel 
und Reparaturen folgende Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr

Verkauf und Reparatur
Krämerstr. 11 · 23966 Wismar · 03841 283935 · stark-wismar@freenet.de
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Alltagsmasken

Auch wenn beim Einkaufen und im 
Nahverkehr inzwischen eine medi-
zinische Maske getragen werden 
muss: Wiederverwendbare Stoff-
masken bleiben wichtige Alltagsbe-
gleiter. Sie sind waschbar und damit 
nachhaltig und können deshalb bei 
allen Gelegenheiten genutzt wer-
den, bei denen eine medizinische 
Mund-Nase-Bedeckung nicht vor-
geschrieben ist. Das spart eine Men-
ge Müll. Außerdem haben sie einen 
kleinen Stilvorteil: Das so wichtige 
Stück Stoff bietet nämlich Platz für 
persönliche Gestaltungsideen. 
Möglickeiten dafür gibt es viele. So 
kann die Maske auf die Garderobe 
abgestimmt, in der Lieblingsfarbe 
oder mit dem Lieblingsmotiv ausge-
wählt werden. 
Möglich macht dies ein Angebot 
von büro vip: Hier wird die Mund-
Nase-Bedeckung auf Wunsch indi-
viduell gestaltet.  Mit Blick aufs 
Design ist vieles möglich. Wie wäre 

es mit dem Lieblingsurlaubsfoto? 
Mit einer Zeichnung des Enkels, 
dem Bild des Haustiers, dem Fir-
menlogo, dem Wappen der Ge-
meinde? In den zurückliegenden 
Wochen sind für Vereine, Kommu-

nen und Institutionen bereits viele 
individuell gestaltete Alltagsmasken 
entstanden. Sonderanfertigungen 
wie diese sind bei büro v.i.p. in 
Schwerin bereits bei einer Bestel-
lung von einem Stück möglich – 

und das zum Preis von 5,95 Euro. 
Wer es nicht ganz so einzigartig 
möchte, findet eine Auswahl von All-
tagsmasken in verschiedenen Farben 
aus der Serie #mvhältzusammen – 
ebenfalls zum Preis von 5,95 Euro 
pro Stück.  
Was wichtig zu wissen ist: Diese Art 
der Mund-Nase-Bedeckung ist eine 
reine Behelfsmaske. Um trotzdem 
eine Barriere für Tröpfchen aufzu-
bauen, bestehen die Masken aus at-
mungsaktiver Maschenware, die sich 
gut der Gesichtsform anpasst. Herge-
stellt werden die Masken von Nähe-
rinnen aus Schwerin und Umgebung. 
Was ist zu tun, um eine individuelle 
Alltagsmaske zu bekommen? Ein-
fach das Motiv im Format 230 x 200 
Millimeter und einer Auflösung von 
300 dpi per Mail an gutentag@ 
buero-vip.de schicken. Mögliche Da-
teiformate sind JPG, PNG, PDF, AI, 
EPS und PSD. �   
Telefon: 0385/6383270

Bonus für Nachhaltigkeit 
Bei büro v.i.p. sind individuell gestaltete Stoffmasken im Angebot

Logo-Masken sind beliebt, aber derzeit auch zur Jahreszeit passende mit 
Schneeflockenaufdruck.� Fotos: S. Krieg / privat / büro v.i.p.

… für Schäfchen� Fotos: büro v.i.p.

… für Mädchen

… für Schweigsame� … für Crivitzer� … für Engel� … für Soldaten�

… für Nordlichter�

Masken für alle … für Große� … für Kleine� … für Freunde�

… für Jungen� … für Schweriner�

… fürs eigene Unternehmen� … für Großeltern� … für Lokalpatriotinnen�
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Vitamin-D-Mangel im Winter?
Wenn das „Sonnen-Vitamin“ fehlt, kann es ergänzt werden
Ohne Sonne fehlt uns etwas. Das 
kann man an wolkenverhangenen 
Tagen langer Winter wörtlich neh-
men: Bei vielen Menschen tritt ein 
Vitamin-D-Mangel auf.
Vitamin D ist im Körper an diversen 
Prozessen beteiligt. So ist es zum 
Beispiel notwendig für stabile Kno-
chen: Es erhöht im Darm die Auf-
nahme von Kalzium und stellt dem 
Knochen so den benötigten Mine-
ralstoff zur Verfügung. Und es sorgt 
dafür, dass sich Abwehrzellen im 
Fall einer Infektion vermehren. Vita-
min D spielt auch eine wichtige Rol-
le für die Teilung gesunder Zellen. 
Symptome eines sind unter anderem 
Müdigkeit, Schlafstörungen und 
eine höhere Anfälligkeit für Infekte. 
Auch das Risiko für Knochenbrüche 
kann steigen.
Vitamin D gilt als „Sonnenvitamin“. 
Unser Körper hat die Fähigkeit, es 
selbst zu bilden, wenn Sonnenstrah-
len (UVB-Licht) auf unsere Haut 
treffen. Hierzulande ist das etwa von 
Mai bis September möglich. In die-

ser Zeit können wir Vitamin D auf 
Vorrat ansammeln und für den Win-
ter speichern. Allerdings nur, wenn 
man im Sommer ausreichend oft 
und (je nach Hauttyp unterschied-
lich) lange bei Sonnenschein im 

Freien war – ohne Sonnencreme. 
Denn diese reduziert das UVB-
Licht, das auf der Haut ankommt, 
und hemmt somit die Vitamin-D-
Bildung. Verzichtet man jedoch aufs 
Eincremen, drohen gerade bei hellen 

Hauttypen Sonnenbrand und Haut-
schäden.
Im Alter lässt die Fähigkeit der Haut 
nach, das Sonnenvitamin zu bilden. 
Deshalb haben Senioren ein er-
höhtes Risiko für einen Vitamin-D-
Mangel. Zur Risikogruppe gehören 
außerdem Schwangere, Neugebore-
ne und Menschen mit Übergewicht. 
Ob ein Mangel vorliegt, kann der 
Hausarzt mit einem Bluttest feststel-
len. Zur Vorbeugung kann die Ein-
nahme von Mikronährstoffpräpara-
ten sinnvoll sein.
Die Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfiehlt Erwachsenen 
eine tägliche Vitamin-D-Aufnahme 
von 20 Mikrogramm. In geringen 
Mengen können wir Vitamin D über 
die Nahrung aufnehmen. Allerdings 
sind nur wenige Lebensmittel gute 
Vitamin-D-Lieferanten. Dazu oder 
fettreicher Fisch wie Hering. Geringe 
Mengen Vitamin D sind in Pilzen 
sowie Hühnereiern enthalten.�
www.vitamindoctor.com/
Vitamin-D-Mangel

Viele Menschen kennen dieses unangenehme Gefühl im Hals, das von aufsteigender Magensäure verursacht 
wird: Sodbrennen. Es lässt sich bis zu einem gewissen Grad vermeiden, indem zum Beispiel verzichtet wird 
auf: sehr scharfe und sehr fette Speisen, Alkohol, Nikotin, säurehaltige Lebensmittel. Auch schlecht: Bewe-
gungsmangel.
Wer allerdings anfällig ist für Sodbrennen, wird es trotz aller vorbeugenden Maßnahmen ab und zu bekom-
men. Das ist zwar nervend, aber nicht bedenklich. Einige Hausmittel können Abhilfe schaffen. Bewährt ha-
ben sich in vielen Fällen das Essen von trockenem Brot, von Kartoffeln, Bananen und anderen stärkehaltigen 
Nahrungsmittel sowie Nüssen. Es gibt zudem einige Medikamente zur Linderung. Manchmal wird auch 
Wasser trinken empfohlen, um auf diese Weise die Magensäure zu verdünnen; das hilft meist jedoch nicht.
Wenn allerdings die Beschwerden dauerhaft auftreten, könnte es sich um die Refluxkrankheit handeln. Sie 
kann bis zu einem Schleimhautgeschwür und sogar Speiseröhrenkrebs führen. Wer länger und ununterbro-
chen an Sodbrennen leidet, sollte also unbedingt einen Arzt konsultieren. �  

Die Anti-Corona-Hygieneregeln 
halten auch andere Infektions-
krankheiten fern. Daten der 
Kaufmännischen Krankenkasse 
(KKH) zeigen zumindest fol-
gende Rückgänge bei Krank-
schreibungen (2020 im Vergleich 
zu 2019): um 19 Prozent bei Er-
krankungen der Atemwege wie 
Erkältungen, Nasennebenhöhlen
entzündung und Bronchitis, um 
24 Prozent bei Influenza (Grip-
pe), um 41 Prozent bei Lungen-
entzündung und um 33 Prozent 
bei Magen-Darm-Infektionen, 
zum Beispiel durch Noro- und 
Rotaviren.�  

Bewährte Hausmittel gegen aufsteigende Magensäure

Was hilft bei Sodbrennen? 
Hygiene wirkt

Die Sonne hilft dem Körper, Vitamin D zu bilden. Aber manchmal muss 
es extra zugeführt werden.� Foto: foxan/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o
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Etwa 25 Millionen Menschen in 
Deutschland leiden an Rücken-
schmerzen. Die Ursachen dafür 
sind vielfältig; sie reichen von 
Muskelverspannungen über Hal-
tungsschäden bis hin zu Nerven
entzündungen. Oft lässt Sport 
oder wenigstens mehr Bewegung 
die Probleme schnell wieder ver-
schwinden.
Aber manchmal hilft auch dies 
nicht. Jetzt Schmerzmittel zu 
schlucken, kann zumindest über 
einen längeren Zeitraum nicht die 
Lösung sein, schon allein wegen 
der dann oft auftretenden Leber- 
und Nierenschäden.
Sanfter und effektiver greift die 
Rückenbandage Lumbotech XP ge-
gen den Schmerz durch. Schwester 
Susanne vom Sanitätshaus Kows-
ky sagt: „Das Gute an der Bandage 
ist, dass sie gleich drei Hilfsmittel 
in einem bietet: Erstens stabilisiert 
sie den Rumpf und komprimiert 
die Rumpfmuskulatur. Zweitens 
verfügt sie über ein TENS-Gerät, 
und drittens lassen sich Gel-Kis-
sen integrieren, die je nach Bedarf 
kühlen oder wärmen; die Kissen 
können dazugekauft werden.“
TENS steht für Transkutane elek
trische Nervenstimulation, was im 
Grunde einer Reizstromtherapie 
entspricht. Ein wahrhaft lang-
jährig bewährtes Mittel, betont 
Schwester Susanne: „Schon vor 
zirka 4.500 Jahren nutzten die al-
ten Ägypter Strom zur Schmerz-

linderung. Sie setzten dafür kleine 
Fische auf die Haut, die ähnlich 
wie Zitteraale elektrische Impulse 
abgeben.“
Mit der TENS-Therapie, die in 
den 1970er Jahren entwickelt wur-
de, habe man die Methode wieder 
aufgegriffen. Jetzt sind es aller-
dings keine glitschigen Wassertie-
re, sondern Elektroden, die Strom 
in die betroffenen Körperpartien 
fließen lassen. „Durch die Nerven-

bahnen läuft immer nur ein Reiz. 
Wenn dieser Übertragungsweg 
mittels Strom blockiert ist, kann 
der Schmerz nicht mehr durch“, 
erläutert Schwester Susanne das 
Grundprinzip, das auch Gate-Con-
trol-Therapie genannt wird.
Ratsam sei es, die Rückenbandage 
Lumbotech XP dazu drei- bis vier-
mal pro Tag für je 30 bis 45 Minu-
ten anzulegen. Ohne TENS kann 
die Bandage stundenlang zu Hau-

se und unterwegs unter Pullover, 
T-Shirt, Kleid, Hemd oder Bluse 
getragen werden. Sie wird prob-
lemlos mit praktischen Schlaufen 
wie ein Nierengurt befestigt.
Das TENS-Gerät arbeitet mit vier 
Programmen: zwei für chroni-
sche Schmerzen, eins für akute 
Schmerzen und eins für den Mus-
kelaufbau. Torsten Lindig, Ortho-
pädietechnikmeister im Sanitäts-
haus Kowsky, fügt hinzu: „Das 
TENS-Gerät können Sie sogar für 
den Muskelaufbau im Oberschen-
kel einsetzen. Es unterstützt vor 
allem Patienten nach einer Ope-
ration, schneller wieder auf die 
Beine zu kommen. Dazu benötigt 
man jedoch einer andere Bandage. 
Diese bekommen Sie aber auch bei 
uns im Sanitätshaus Kowsky.“
Die Rückenbandage gibt es in fünf 
Größen. Die Kowsky-Mitarbeiter 
helfen Betroffenen, die für sie pas-
sende Variante zu finden. Geeignet 
ist die Bandage in erster Linie für 
alle mit Kreuzschmerzen (Reiz-
zustände im Lendenwirbelbereich 
und im Iliosakralgelenk) oder 
Muskulärer Dysbalance.
Als schöner Nebeneffekt fördert 
TENS auch noch die Ausschüt-
tung von Glückshormonen (En-
dorphinen). Nicht geeignet ist 
die elektrische Nervenstimulation 
jedoch für Epileptiker, Schwange-
re, Träger von Herzschrittmachern 
und Defibrillatoren sowie bei 
Hautentzündungen am Rumpf.�

Im Winter an der frischen Luft 
zu sein, ist einerseits gesund und 
belebend, andererseits aufgrund 
der Kälte auch im Rollstuhl nicht 
immer nur das wahre Vergnügen. 
Dabei muss man gar nicht unnö-
tig frieren – Sitz- und Rückenhei-
zung machen es möglich.
Das Sanitätshaus Kowsky bietet 
jetzt ein Rollstuhl-Winterset von 
Saljol zum absoluten Sparpreis 
von 199 Euro an. Es besteht aus 
einem Rücken- und einem Sitz-
polster mit Heizung. Der zuge-
hörige Akku hält vier bis sechs 
Stunden. So lange kann die woh

lige Wärme im Rollstuhl genos-
sen werden. Mit der zugehörigen 
Fernbedienung lässt sich aus drei 
Heizstufen wählen.
Aus Sicherheitsgründen schaltet 
sich die Heizung nach jeweils ei-
ner Stunde automatisch ab. Sie 
kann aber mit der Fernbedienung 
gleich wieder eingeschaltet wer-
den. Der Akku wird bequem über 
die Steckdose aufgeladen. Die 
Heizung lässt sich zu Hause auch 
direkt übers Stromnetz betreiben.
Zu haben ist das Set in drei Grö-
ßen und drei Farben (grau, beige 
und apfelgrün).�

Effektiv gegen Rückenleiden
Die Rückenbandage Lumbotech XP bietet drei Hilfsmittel in einem

Die Wärme genieSSen
Rollstuhl-Winterset mit Fernbedienung für 199 Euro 

Orthopädietechnikmeister Torsten Lindig zeigt, wie die Bandage mit dem 
TENS-Gerät angelegt wird.� Foto: S. Krieg

Das Winterset besteht aus einem 
Rücken- und einem Sitzpolster 
mit integrierter Heizung. �Foto: Saljol

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Sanitätshaus Kowsky
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Krankenhaus am Crivitzer See

Sicherheit für die Patienten und 
Mitarbeiter: Das ist es, worum es 
Nancy Strauch mit ihrer Arbeit 
geht. Die 42-Jährige ist seit dem  
1. Dezember 2020 Hygienebeauf-
tragte des Krankenhauses am Cri-
vitzer See. Zu ihren Aufgaben ge-
hört es, alle hygienerelevanten 
Abläufe in Diagnostik, Therapie 
und Pflege genau zu überwachen – 
in enger Zusammenarbeit mit den 
hygienebeauftragten Pflegekräften 
der einzelnen Stationen und den 
dafür verantwortlichen Ärzten. 
Das beginnt bei Bereichen, in de-
nen steril gearbeitet werden muss 
und reicht über die regelmäßige 
Wartung von medizinischen Gerä-
ten bis hin zum Desinfektionsmit-
tel auf der Patiententoilette. 
Nancy Strauch ist diejenige, die alle 
Prozesse im Überblick behält, orga-
nisiert und dokumentiert,  dabei 
stets auf dem neuesten Stand ist und 
dieses Wissen an die Kollegen wei-
tergibt. Dabei kommt ihr zugute, 
dass sie das Crivitzer Krankenhaus 
sehr gut kennt: Zwischen 1997 und 
2000 absolvierte sie selbst hier ihre 
Ausbildung und war als examinierte 
Krankenschwester seit 2000 ohne 
Unterbrechung in der Klinik tätig, 
die letzten elf Jahre in der Abteilung 
Innere Medizin.
Jetzt stellt sie sich der neuen Aufga-
be – und freut sich auf die Heraus-
forderung. „Aufgrund meiner lang-
jährigen Erfahrung im Pflegebereich 
weiß ich, wie wichtig ein gutes Hy-
gienemanagement und die Einhal-
tung hygienischer Maßnahmen 
und Richtlinien sind“, sagt Nancy 
Strauch. 
Hygiene im Krankenhaus ist mehr 
als nur Sauberkeit. Besondere Auf-
merksamkeit gilt im Hinblick auf 
nosokomiale Infektionen – also 
solche, die im Zusammenhang mit 
einem Krankenhausaufenthalt ste-
hen. Auch Erreger mit bestimmten 
Resistenzen müssen erfasst und be-
wertet werden – immer mit dem 
Ziel, Ursachen zu klären, frühzei-
tig zu erkennen und eine weitere 
Ausbreitung zu verhindern.  Dies 
klappt am besten, wenn alle Mitar-
beiter an einem Strang ziehen. 
„Meine Kollegen sind sehr umsich-
tig, das finde ich toll“, freut sich die 
Hygienebeauftragte, die ihre Auf-

gabe auch darin sieht, für die ver-
schiedenen Maßnahmen zu sensi-
bilisieren.
Für die Patienten des Crivitzer 
Krankenhauses bedeutet das vor 
allem eins: ein gutes Gefühl. Sie 
können sich darauf verlassen, si-
cher und kompetent betreut zu 
werden. Dies gilt auch mit Blick 
auf die Covid-19-Pandemie, die 
medizinische Einrichtungen aktu-
ell vor ganz besondere Herausfor-
derungen stellt. Im Krankenhaus 
am Crivitzer See heißt das unter 
anderem, dass alle Patienten auf 
das Coronavirus getestet werden 
und der Zugang mit einer ein-
fachen Stoffmaske nicht mehr 
möglich ist – es muss eine medizi-
nische Mund-Nase-Bedeckung ge-
tragen werden.  
„Die Pandemie hat uns deutlich ge-
zeigt, dass eine genaue Überwa-
chung der Krankenhaushygiene 
unablässig ist“, sagt Nancy Strauch.  
Und sie weiß auch, dass oft kleine 

Dinge eine große Bedeutung ha-
ben – wie zum Beispiel das richtige 
Desinfizieren der Hände oder der 
korrekte Sitz der Maske über Mund 
und Nase.
Der Hygienebeauftragten ist es ein 
persönliches Anliegen, für Patien
ten und Mitarbeiter  bestmögliche 
Schutzmaßnahmen zu erarbeiten 
und bei deren Umsetzung zu hel-
fen. Teamfähigkeit und eine hohe 
Sozialkompetenz sind deshalb ne-
ben dem Qualitätsbewusstsein die 
wichtigsten Anforderungen für 
diesen Job.  
Dass ihre Arbeit aktuell einen 
noch größeren Stellenwert hat, 
weiß Nancy Strauch. Und diese 
Verantwortung nimmt sie gern an:  
„Ich freue mich sehr darauf, mei-
nen Teil zur Sicherheit der Pati-
enten und Mitarbeiter beitragen zu 
können.“ Perspektivisch will sie 
auch noch die zweijährige Zusatz-
ausbildung zur Hygienefachkraft 
absolvieren.

Das Krankenhaus am Crivitzer See 
ist eine Einrichtung mit 80 Betten 
der medizinischen Grund- und Re-
gelversorgung. Zu den Fachbe-
reichen gehören die Orthopädie 
und Chirurgie, Innere Medizin, 
Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin sowie die Radiologie und ein 
interdisziplinäres Komplexbe-
handlungszentrum.�

Hygiene: Mehr als Sauberkeit
Nancy Strauch ist fürs Hygienemanagement im Crivitzer Krankenhaus zuständig

Nancy Strauch (r.) kontrolliert mit Hilfe einer Schwarzlichtlampe, ob sich Daniela Horn die Hände ausreichend 
desinfiziert hat. Das Ergebnis: Alle Finger leuchten vollständig in Blau – alles ist gut.� Foto:  K.Haescher

Kurzinfos

Krankenhaus 
am crivitzer see
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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Stellenmarkt

Wir suchen ab sofort einen

Mediaberater (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. 
Sende diese per Post oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

Du kennst dich gut aus in der Region? 
Du bist stark in der Kommunikation? 

Du möchtest einen abwechslungsreichen Job?

Perfekt!
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Sie sind berufl ich festgefahren, langweilen sich oder haben einfach mal Lust 
auf etwas Neues? Dann kommen Sie zu uns! Unser Motto lautet nicht ohne 
Grund „MACH DEIN LEBEN TROLLIGER“. Auch bei uns passiert gerade viel 
Neues und dafür brauchen wir Ihre tatkräftige Unterstützung! Bringen wir 

gemeinsam unser Unternehmen voran!

Wir suchen motiviertes und fachkompetentes Personal!

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau
die Frau oder der Mann auf der Suche nach einem Job bei uns als

• Maschinenführer Herstellung (m/w/d)
• Maschinenführer Verpackung (m/w/d) 
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nachtsgeld, 29-34 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, Altersvorsorge, Erfolgsbeteiligung, 

gestütztes Essen, freie Getränke und Obsttage.

Sind Sie dabei? Alle Infos zu den einzelnen Positionen
fi nden Sie auf unserer Internetseite www.trolli.de
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Sie sind berufl ich festgefahren, langweilen sich oder haben einfach mal Lust 
auf etwas Neues? Dann kommen Sie zu uns! Unser Motto lautet nicht ohne 
Grund „MACH DEIN LEBEN TROLLIGER“. Auch bei uns passiert gerade viel 
Neues und dafür brauchen wir Ihre tatkräftige Unterstützung! Bringen wir 

gemeinsam unser Unternehmen voran!

Wir suchen motiviertes und fachkompetentes Personal!

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau
die Frau oder der Mann auf der Suche nach einem Job bei uns als

• Maschinenführer Herstellung (m/w/d)
• Maschinenführer Verpackung (m/w/d) 

Wir haben Ihnen einiges zu bieten! Sie arbeiten in einem angenehmen Arbeits-
klima in einem tollen Team, die Bezahlung erfolgt nach Tarif der Süßwarenindustrie 
in Ostdeutschland. Weiterhin bieten wir Ihnen eine 38 Stunden Woche, Weih-
nachtsgeld, 29-34 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, Altersvorsorge, Erfolgsbeteiligung, 

gestütztes Essen, freie Getränke und Obsttage.

Sind Sie dabei? Alle Infos zu den einzelnen Positionen
fi nden Sie auf unserer Internetseite www.trolli.de

Trolli GmbH • Betriebsstätte Hagenow •  Frau Susanne Ziems
Steegener Chaussee 13 •  19230 Hagenow

 susanne.ziems@trolli.de •   03883 / 6109 117

• Maschinenführer Herstellung (m/w/d)

• Maschinenführer Verpackung (m/w/d)

• Schichtleiter (m/w/d)

• Betriebshandwerker (m/w/d)

• Mitarbeiter Lagerbuchhaltung (m/w/d)

bewerbungen

 → Produktion
 → Logistik
 → Betriebselektriker

Wir suchen ab sofort und
unbefristet Mitarbeiter 
(m/w/d) im Schichtdienst:

Mehr Tat. 
Mehr Kraft. 
Meine Perspektive.

Bewerben  
Sie sich  

jetzt! 

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven.
www.egger.com/wismar

AD_hr_rueckkehrertag_193x123mm_de_2021_02_JOB23479.indd   1 04.02.21   09:45
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Das Azubi-Ticket ist endlich da! Lan-
ge wurde es von den Industrie- und 
Handelskammern in Mecklenburg-
Vorpommern gefordert – seit dem 
1. Februar können Auszubildende 
nun mit dem Ticket für 365 Euro 
im Jahr – umgerechnet für nur einen 
Euro pro Tag – durch ganz MV rei-
sen und den Nahverkehr nutzen. 
Gemeinsam mit Bildungsministe-
rin Bettina Martin und Verkehrsmi-
nister Christian Pegel überreichten 
IHK-Hauptgeschäftsführer Sieg-
bert Eisenach und IHK-Präsident 
Matthias Belke symbolisch das Ti-
cket, das online zur Verfügung ste-
hen wird, an Auszubildende.
Mehrere Unternehmen, zum Bei-
spiel die Friedrich-Kruse-Möbelspe-
dition, finanzieren ihren Lehrlingen 
das neue Ticket – genauso wie die 
IHK. Die Kammer will damit ein 
Beispiel geben – in der Hoffnung, 
dass sich weitere Unternehmen aus 
Westmecklenburg anschließen. Das 
Azubi-Ticket entlastet die Auszubil-
denden finanziell und steigert den 

Mehrwert für junge Menschen in 
unserem Land.
Neben Auszubildenden richtet sich 
das Ticket auch an junge Leute, die 
in Mecklenburg-Vorpommern ei-
nen Freiwilligendienst absolvieren 
– sofern nicht bereits Anspruch auf 
ein Schülerticket besteht. Außer-
dem gilt es für Beamtenanwärter 
im Vorbereitungsdienst der Lauf-

bahngruppe I mit Einsatzstätte in 
MV. Nutzbar ist das Ticket im ge-
samten ÖPNV des Landes für be-
rufliche und private Fahrten. Neben 
den Nahverkehrszügen (2. Klasse), 
Straßenbahnen, Stadt- und Linien-
bussen gehören dazu die Rostocker 
Fähren, außerdem sind Fahrten 
von und nach Lübeck bis Bus- oder 
Hauptbahnhof inbegriffen.

Das Ticket kann ausschließlich 
über das Internet erworben werden. 
Unter  www.azubiticket-mv.de ist 
der Antrag online zu stellen, an-
schließend gibt‘s das Azubi-Ticket 
aufs Handy. Die Landesregierung 
stellt für das Projekt in den Jahren 
2021 und 2022 zehn Millionen 
Euro bereit.�
www.azubiticket-mv.de

Das Azubi-Ticket ist da
Auszubildende können damit für einen Euro am Tag Nahverkehr nutzen – Vorteil für Standort MV

Die Freude ist groß: Siegbert Eisenach, Matthias Belke, Bettina Martin und Christian Pegel (hintere Reihe, v.l.) übergeben 
symbolisch das Azubi-Ticket an Lehrlinge.� Foto: IHK

BEAUTY
EXPERTE?

JETZT BEWERBEN! 
Als Drogist
mit der Möglichkeit einer 
Weiterbildung zum Handelsfachwirt (w/m/d)
in unseren dm-Märkten in 
Wismar und Schwerin
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Mach was draus!

Sascha, Lehrling Drogist #dmmachwasdraus

dm.de/ausbildung-drogist
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In Zusammenarbeit mit der Beruflichen Schule
der Landeshauptstadt  Schwerin – Gesundheit und
Sozialwesen (GESO) bilden wir Dich aus:

Medizinisch Technischer 
Laborassistent (MTLA) (w/m/d)

Die 3-jährige schulische Ausbildung ist in Schwerin kostenlos
und förderfähig. Wir sind der Ansprechpartner für den praktischen 
Teil der Ausbildung und Dein potentiell zukünftiger Arbeitgeber.
Haben wir Dein  Interesse an einer anspruchsvollen und
abwechslungsreichen Ausbildung  zur / zum MTLA geweckt?

Mehr Infos:     www.labor-schwerin.de/ausbildung

Lerne das Labor MVZ Westmecklenburg vorab gerne
persönlich kennen! Deine Ansprechpartnerin bei uns ist:

Regina Holz 
Leitende MTLA
0385 64424320

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven.
www.egger.com/ausbildung

Mehr Zukunft. 
Mehr Sicherheit. 
Meine Perspektive.

Ausbildung bei EGGER am Standort Wismar. 
Mach mit uns den nächsten Schritt!

Ausbildung zum:
• Fachlageristen (m/w/d) 

• Industriemechaniker (m/w/d) 

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Wir sind EGGER, ein weltweit erfolgreicher Produzent und Anbieter 
von Holzwerkstoffen. Die tägliche Arbeit von 10.100 Mitarbeitern 
an 20 Standorten weltweit macht uns zu einem führenden 
Unternehmen der Branche. Damit das so bleibt, setzen wir auf 
Qualität. Bei unseren Produkten genauso wie bei der Ausbildung 
unserer Mitarbeiter.

Mathias Grahl  
t 03841 301 21144 

AD_hr_wis_Ausbildungssonderseite_193x123mm_WIS_de_2021_01_JOB22469.indd   1 04.02.21   10:07
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Design ist deine Leidenschaft? Du 
hast einen Sinn für Ästhetik? 
Dann lass doch bei einer Ausbil-
dung zum Grafikdesigner + Con-
tent Manager deiner Kreativität 
freien Lauf und mach deine Ausbil-
dung an der Designschule in 
Schwerin.
Nur wenige Berufe bieten die Viel-
seitigkeit und den Abwechslungs-
reichtum wie der des Grafikdesig-
ners. Ob in einer Werbeagentur, in 
einer Druckerei, einem Verlag oder 
in einer Design-Agentur – der Be-
ruf ist facettenreich.
„Visuell“ kommuniziert wird heute 
überall mit steigender Tendenz 
und immer neuen Herausforde-
rungen. Aus diesem Grund hat die 
Designschule die Ausbildungs
inhalte zum Grafikdesigner um ei-
nige spannende Unterrichtsfächer 
ergänzt, die dich zusätzlich auf 
den Bereich Content Management 
vorbereiten. 

Ausbildung zum Grafikdesigner

Die Ausbildung zum Grafik-/Kom-
munikationsdesigner erfolgt über 
drei Jahre und bietet im Vergleich 

zu einem Hochschulstudium einen 
höheren Praxisanteil. 
Die Designschule vermittelt alle Ar-
beitsabläufe von der ersten Idee bis 
zur Umsetzung kreativer Werbemit-
tel und Kampagnen so alltagsnah, 

dass du als Auszubildender nach 
deinem Abschluss bestmöglich auf 
den Berufseinstieg vorbereitet bist.
Während der Ausbildung erwarten 
dich Fächer wie Naturstudium, Far-
benlehre, Photoshop, Plakatdesign 
und Typografie, aber auch Wer-
bung, Corporate Design, Social 
Media sowie Fotografie. Die Ausbil-
dung zum Grafikdesigner + Con-
tent Manager ist in jedem Fall viel-
seitig, modern und innovativ.
Gut zu wissen: Neben Grafikdesign 
bietet die Designschule noch zwei 
weitere kreative Ausbildungsgänge 
an. Ausführliche Informationen zu 
den Schüler-BAföG-berechtigten 
Ausbildungsgängen Modedesign + 
Maßschneider HWK, Grafikdesign 
+ Content Manager und Gamede-
sign gibt es online.
Die Bewerbungsphase läuft – das 
nächste Ausbildungsjahr startet am 
1. September 2021.�
www.designschule.de

Dieser Beruf ist facettenreich
20 Jahre Designschule Schwerin – kreativ, abwechslungsreich und innovativ

Arbeit der Schülerin Shira Rüdiger aus dem 1. Ausbildungsjahr Grafikdesign 
der Designschule� Foto: Designschule

www.designschule.de

Werde Gamedesigner, 
Modedesigner + HWK Maßschneider 
oder Grafi kdesigner 
+ Content Manager. 

@designschule.de

 BAFöG berechtigt
 Kleine Klassen
 Praxisnaher Unterricht
 Familiär

Bock auf 
eine kreative 

Zukunft?

Bock auf 
eine kreative 

Zukunft?
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Freude im Stadtgeschichtlichen 
Museum Schabbell in Wismar: 
Die Ernst von Siemens Kunststif-
tung mit Sitz in Berlin übernimmt 
die Kosten in Höhe von knapp 
17.000 Euro für die Restaurierung 
eines kostbaren Wandteppichs von 
Sella Hasse.
Inzwischen ist der Teppich bereits 
aus dem Zentraldepot in die Hän-
de von Restauratorin Susanne 
Buch übergegangen – aufgerollt 
und umhüllt von säurefreiem 
Vlies. In etwa einem halben Jahr 
soll das farbenfrohe und in Patch 
gearbeitete Objekt aufgearbeitet 
sein.
Unklar ist noch, was Sella Hasse 
mit den vielen geometrischen For-
men darstellen wollte. „Farben 
und Formen erinnern stark an den 
ausgehenden Expressionismus. 
Wir werden dazu forschen – die 
Theorien reichen von der Darstel-
lung eines Engels bis zur Darstel-
lung einer Gebärmutter“, erklärt 
Dr. Karen Hammer, Kunsthistori-
kerin und Museumsmitarbeiterin.  
Abwegig ist dieser Gedanke nicht: 
Sella Hasse hatte zuvor bereits 
eine „Schrift zur Verhütung“ ver-

fasst. Der Wandteppich entstand 
um 1930.
Wenn das Stück nach rund sechs 
Monaten ins Schabbell zurück-
kehrt, soll es dort natürlich gezeigt 
werden. Und Karen Hammer hat 
auch schon einen Wunsch: „Er 
soll herausleuchten aus der Aus-

stellung“. Die Malerin und Grafi-
kerin Sella Hasse wurde 1878 in 
Bitterfeld geboren und lebte und 
arbeitete zwischen 1910 und 1930 
in Wismar. 1963 starb sie in Berlin, 
ihr Grab befindet sich auf dem 
Friedhof in Wismar. �
www.wismar.de

Der Wandteppich soll nach der Restaurierung im stadtgeschichtlichen Museum 
gezeigt werden.� Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar

Der Unterricht in Parchim wird di-
gitaler. Dafür sorgen jetzt 171 
iPads, die Schulen in Trägerschaft 
der Kreisstadt für die moderne 
Lernstoffvermittlung erhalten.  
Mit der Adolf-Diesterweg-Schule, 

der Goethe-Grundschule und der 
Grundschule West sowie den Regi-
onalschulen „Fritz Reuter“ und 
„Johann Wolfgang von Goethe“ 
gehören dazu fünf Schulen. 
„Lerninhalte lassen sich durch die 

Schul-Plattform ,itslearning‘ oder 
die ANTON-App schneller und 
insbesondere im Homeschooling 
oftmals viel besser vermitteln, weil 
auch ein gewisser Spaßfaktor da-
mit verbunden ist“, sagt Parchims 
Bürgermeister Dirk Flörke.
Die Gesamtkosten der Anschaf-
fung belaufen sich auf rund 
129.000 Euro. Davon stammen 
rund 75.000 Euro aus dem Förder-
topf „DigitalPakt Schule“ des 
Bundes, der das Sofortprogramm 
auferlegt hat; auch um Schüler im 
Bedarfsfall mit digitalen Endgerä-
ten zu versorgen, die bisher keine 
entsprechenden Möglichkeiten 
hatten. Eigenmittel in Höhe von 
rund 54.000 Euro fließen seitens 
der Stadt unter anderem in Zube-
hör, eine Supportpauschale sowie 
die Einbindung in das schulinterne 
Netz.�
www.parchim.de

Tablets für den Unterricht
Fünf Parchimer Schulen erhalten mobile Endgeräte von der Stadt

Enrico Epkes vom Kommunalservice Mecklenburg (M.) übergibt Tablets an den 
2. Stadtrat Dirk Johannisson (li.) und Bürgermeister Dirk Flörke. � Foto: Stadt Parchim

Teppich soll leuchten
Stiftung bezahlt Restaurierung für besonderes Objekt aus dem Schabbell

Örtlich Speisen
Von Berlin über den Schwarz-
wald nach Wien: Auf einer kuli-
narischen Reise durch deutsch-
sprachiges Gebiet stolpert man 
über die ein oder andere geogra-
fische Bezeichnung für allerlei 
Leckereien. 
Der Berliner hat viele Namen: 
Krapfen, abgeleitet vom mit-
telhochdeutschen „kräpfe“ für 
Haken, Pfannkuchen oder eben 
Berliner. Diese Bezeichnung 
geht auf einen Berliner Bür-
ger zurück, der Friedrich dem 
Großen als Feldbäcker diente 
und ein Gebäck in Form einer 
Kanonenkugel erfand, das man 
bequem in einer Pfanne zuberei-
ten konnte. Auch der Kassler ist 
heimisch in Berlin, nicht etwa in 
Kassel. Die gepökelte Spezialität 

aus Schweinefleisch verdankt 
ihren Namen der traditionellen 
Zubereitungsweise in einer Kas-
serolle. Deftig bleibt es bei den 
Wienern, die einst von Kaiser 
Franz dem I. zu seiner Leibspei-
se gekürt wurden. Der Frank-
furter Fleischer Johann Georg 
Lahner entwickelte in Wien 
aus einer Mixtur aus Schweine- 
und Rindfleisch das Pendant 
zur Frankfurter Wurst. Der 
Ursprung der Schwarzwälder 
Kirschtorte ist leider nicht über-
liefert. Doch gibt es die Theorie, 
das ursprünglich als Schalen-
dessert kredenzte Gebäck trüge 
seinen Namen in Anlehnung 
ans Schwarzwälder Kirschwas-
ser, welches der Sahne ihren 
charakteristischen Geschmack 
verleiht. Auch die Assoziation 
der dunklen Biskuitböden mit 
einem dunklen Wald oder die 
Ähnlichkeit zur in Schwarz, Rot 
und Weiß gehaltenen Schwarz-
wälder Tracht sind mögliche 
Namensgeber. Nun müssen Sie 
mich allerdings entschuldigen, 
mein Magen knurrt. 

Euer Matti
(notiert von Anne Niedermeyer)

Matti sagt ...
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SCHLAGZEILEN
AUS der Region

Kostenfrei Onleihe nutzen
Noch bis zum 28. Februar kön-
nen Leser die Onleihe Meck-
lenburg-Vorpommern kosten-
los nutzen. Voraussetzung sind 
ein Wohnsitz in MV und eine 
Registrierung für das Portal. 
Zur Verfügung steht ein großes 
digitales Angebot an Romanen 
und aktuellen Sachbüchern, 
Hörbüchern, Literatur für die 
Schule und Zeitschriften. Nach 
dem 28. Februar 2021 erlischt 
der Zugang für die kostenfreie 
Nutzung automatisch.

Kunst fürs Wohnzimmer
Die Kreismusikschule Nord-
westmecklenburg öffnet eine 
digitale Bühne, auf der jeden 
Monat Schüler ihre künst-
lerischen Leistungen zeigen 
werden. Besucher der Home-
page können sich so unter der 
Rubrik „Veranstaltungen“ ein 
Stück Kultur ins Wohnzimmer 
holen.  Auch der Unterricht 
wird während des Lockdowns 
digital erteilt. Aktuell lernen an 
der Schule rund 1.500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene.

Projekte für Klimaschutz
Der Verein für nachhaltige 
Stadt- und Regionalentwick-
lung Grevesmühlen lobt den 
„Stadt ohne WATT“-Preis aus 
– für Projekte gegen den Kli-
mawandel und für den Einsatz 
regenerativer Energien. Bewer-
ben können sich Privatperso-
nen, aber auch Unternehmen, 
Vereine, Schulen und Kitas mit 
Sitz in MV. Die Bewerbungun-
terlagen gibt es online unter 
www.stadtohnewatt.de – einzu-
reichen bis zum 12. März.

Küken schlüpfen „live“
Auch in diesem Jahr sollen im 
Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg Küken schlüpfen. 
Am 9. März soll hier der histo-
rische Brutapparat in Betrieb 
gehen – dann kann pünktlich 
zu Ostern mit den kleinen 
Flauschbällen aus den Eiern ge-
rechnet werden. Besucher kön-
nen die Brutzeit auf Facebook 
und Instagram verfolgen und 
an einer Kükenlotterie teilneh-
men.

Weihnachten kommt schneller 
als man denkt: Schon jetzt hat 
die Bewerbungszeit für den 26. 
Kunstmarkt in der Wismarer St.-
Georgen-Kirche begonnen. Bis 
zum 9. April können Künstler 
und Kunsthandwerker ihre Unter-
lagen einreichen; der Markt wird 
vom 10. bis 12. Dezember 2021 
stattfinden.
Der Kunstmarkt in St. Georgen 
gehört zu den schönsten Mär-
kten Norddeutschlands und ist 
bei den Besuchern beliebt. Hier 
präsentieren professionelle Kunst-
schaffende aus unterschiedlichen 
Bereichen ihre Arbeiten – von 
Keramik über Weberei  und 

Schmuck bis zu Holz-, Glas- und 
Metallarbeiten. Die Bewerbungs-
unterlagen sind mit mindestens 
drei aktuellen Bildern von eige-
nen Arbeiten und der Angabe der 
Standgröße in einem ausreichend 
frankierten, adressierten Um-
schlag an die Hansestadt Wismar 
zu richten (Amt für Tourismus 
und Kultur, Abteilung Theater 
und Veranstaltungszentrale, Post-
fach 1245, 23952 Wismar).
Weitere Informationen gibt es 
unter der Telefonnummer 03841-
2240024. Besucher des Marktes 
zahlen einen Eintritt von 1,50 
Euro (1 Euro ermäßigt).�
www.wismar.de

Jetzt für Markt bewerben
Ausschreibung für Stände in St. Georgen läuft bis zum 9. April  

In der St.-Georgenkirche wird vom 10. 
bis 12. Dezember der Kunsthandwer-
kermarkt stattfinden.� Foto: K. Haescher

Der Ferienkalender des Landesju-
gendrings Mecklenburg-Vorpom-
mern ist online. Auch wenn in 
diesem Jahr vieles anders und die 
Jugend(verbands)arbeit aktuell 
von Einschränkungen betroffen 
ist, haben viele Akteure eine bunte 
Palette für Kinder und Jugendliche 
aus dem Land bereitgestellt.
In diesem Jahr hält der Ferienka-
lender 76 Angebote von 36 Trägern 
bereit. Egal ob sportlich, mit Tie-
ren, am Strand, auf hoher See oder 
eine internationale Jugendbegeg-
nung – das Angebot ist vielfältig 
und für jeden Geschmack ist etwas 
dabei.
Noch ist unklar unter welchen Be-
dingungen und in welchem Um-
fang die Ferienangebote durchge-
führt werden können, aber eins ist 
sicher: „Wir sind kreativ und wer-
den, so wie auch im letzten Jahr, 
Ferienfreizeiten möglich machen“, 
so Marieke Bohne, Vorstandsspre-
cherin des Landesjugendrings MV. 
Der Ferienkalender 2021 liegt 
bei Kreisjugendringen, Amtsver-
waltungen, Jugendämtern und 
Stadtinformationen zum Abho-
len bereit. Bestellen werden kann 
die 48-seitige Broschüre auch per 
Mail unter info@ljrmv.de. Und 
wer mag, blättert unter der Adresse 
www.ljrmv.de online durch. 
Übrigens: Benachteiligte Familien 
können ab sofort Unterstützungen 

für Ferienfreizeiten beantragen. 
Mit dem Ferienfonds „Kinder 
brauchen Ferien“ bezuschusst der 
Landesjugendring M-V auch in 
diesem Jahr Teilnahmegebühren 
für Ferienfahrten – gemeinsam mit 
dem Deutschen Kinderhilfswerk 
(DKHW) und der Stiftung Demo-
kratische Jugend. Insgesamt stehen  
dafür 37.000 Euro zur Verfügung. 
Anträge können ab sofort beim 
Landesjugendring MV eingereicht 
werden.

Mit der Neuauflage des Kinderfe-
rienfonds wollen die Unterstützer 
für mehr Gerechtigkeit sorgen. 
Jedem Kind müsse es möglich 
werden, in den Ferien wegzufah-
ren oder einen selbstbestimmten 
Zugang zu außerschulischen Ange-
boten zu erhalten, heißt es. Gerade 
für Kinder und Jugendliche aus 
benachteiligten Familien seien Fe-
rienfreizeiten eine Chance, den oft 
schwierigen Alltag zu vergessen.�
www.ljrmv.de

Neu erschienen: der Ferienkalender für MV.�

Freizeiten ermöglichen
Ferienkalender des Landesjugendrings ist erschienen



Im Mai dieses Jahres wird die 
Marienplatz-Galerie zehn Jahre alt. 
Aus Anlass des runden Geburtstags 
blicken wir ein wenig zurück in das 
vergangene Jahrzehnt. Angefangen 
haben wir in der Januar-Ausgabe 
mit der Grundsteinlegung und der 
Eröffnung am 12. Mai 2011.
Kurz nach dem Start wurde der Ma-
rienplatz gleich wieder zur Baustel-
le, denn am 23. März 2012 began-
nen die Arbeiten zur Neugestaltung 
des zentralen Ortes der Schweriner 
Innenstadt.
Es bestand die 
Gefahr, dass die 
Baustelle direkt 
vor dem Haupt
eingang das Ein-
kaufsvergnügen 
beeinträchtigen würde. Die Sorge 
beschäftigte allerdings jeden der 
Marienplatz-Anlieger.
Kurz zuvor wurde in der Marien-
platz-Galerie erstmals zum Mode-
frühling eingeladen. Vor dicht ge-
füllten Zuschauerplätzen zeigten 
Models Kleidung und Accessoires, 
die in den Geschäften der Galerie 
zu haben waren.
Am 30. November 2012 war die 
Umgestaltung des Marienplatzes 

beendet. Die Aufenthaltsqualität 
hatte sich damit dauerhaft verbes-
sert, was auch der Marienplatz-Ga-
lerie zu Gute kommt. 
Im Center selbst veränderte sich 
über die Jahre ebenfalls immer wie-
der einiges; das Sortiment wurde 
regelmäßig verbessert, verfeinert, 
erweitert. So eröffnete zum Bei-
spiel am 7. März 2013 das Schuhge-
schäft „Shoe4You“.
Bei seinen vielfältigen Aktionen 
dachte die Werbegemeinschaft des 

Centers auch 
immer an die 
jüngsten Besu-
cher. 
So waren im 
Sommer 2013 so-
wohl Playmobil 

als auch Lego zu Gast. Und in der 
Adventszeit wurde fleißig gebastelt. 
Spielzeuganbieter präsentieren sich 
seitdem immer wieder in der Gale-
rie, auch das Weihnachtsbasteln ist 
zur schönen Tradition geworden.
Im Juni 2014 erweiterte die Marien-
platz ihr Serviceangebot um kos-
tenloses W-LAN, Gutscheinverkauf 
und Wickelraum. Zum Service 
zählten vorher unter anderem 
schon Tiefgarage und Fahrstuhl.�

Das Sortiment in der Marienplatz-Galerie wurde über die Jahre immer wie-
der verbessert. Im März 2013 eröffnete zum Beispiel „Shoe4You“.� Foto: Archiv

Zum umfassenden Serviceangebot gehört seit Juni 2014 unter anderem der 
Verkauf von Geschenkgutscheinen.� Grafik: Marienplatz-Galerie, Archiv

Am 28. April traten Sportler und viele andere Schweriner beim Spinning-Ma-
rathon für den guten Zweck in die Pedale. So kam eine Spende in Höhe von 
fast 8.000 Euro für den Naturkindergarten zusammen.� Foto: Rainer Cordes, Archiv

Die Galerie hat sich etabliert und weiterentwickelt
Rückblick zehn Jahre Marienplatz-Galerie, Teil 2: Neugestaltung des Marienplatzes, erster Modefrühling, Aktionen für Kinder und mehr Service

Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr

Marienplatz-GalerieJahre
PR-ANZEIGE



Beauty Nails

Endlich fertig: Zur offiziellen Übergabe des neugestalteten Marienplatzes an die Schweriner sprach der damalige Ministerpräsident an der Marienplatz-Galerie 
ein paar Worte an die vielen Besucher. Das war am 30. November 2012.� Foto: Rainer Cordes, Archiv

Anfang 2012 fand in der Marienplatz-Galerie die erste Frühjahrsmodenschau 
statt. Die Besucher schauten den Models begeistert zu.� Foto: Rainer Cordes, Archiv

Weihnachtsbasteleien für die Jüngsten, hier im Dezember 2012, sind inzwi-
schen eine schöne Tradition in der Marienplatz-Galerie.� Foto: Archiv SN live

Die Galerie hat sich etabliert und weiterentwickelt
Rückblick zehn Jahre Marienplatz-Galerie, Teil 2: Neugestaltung des Marienplatzes, erster Modefrühling, Aktionen für Kinder und mehr Service
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

Marienplatz-Galerie Schwerin
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„Gestern – Heute – Morgen“: So 
heißt das Programm, mit dem 
Katja Ebstein in Ludwigslust ga-
stieren wird. Allerdings wurde der 
Termin verschoben: von Februar 
auf November. Neues Datum ist 
der 3. November, 20 Uhr, das 
Konzert findet in der Sporthal-
le in Ludwigslust statt. Bereits 
gekaufte Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.
Katja Ebstein vereint in ihrem 
Programm ihre Hits wie „Wun-
der gibt es immer wieder“ und 
„Theater, Theater“ mit Musical
erfolgen und ihren Lieblings-
songs und nimmt ihr Publikum 
mit auf eine musikalische Reise 
durch ihr Leben. Es sind ihre Stim-
me, ihre Glaubwürdigkeit, ihre 
musikalische Intensität und ihre 
Bühnenpräsenz, die diesen Kon-
zertabend mit vielen mitreißenden 
Momenten füllen. Begleitet wird 
die Künsterin dabei von ihrem 

vielseitigen Pianisten und langjäh-
rigen Wegbegleiter Stefan Kling. 
Gemeinsam entführen sie die Zu-
hörer in eine musikalische Welt 
voller Emotionen, kraftvollen Me-
lodien, großartigen Balladen und 
eindrucksvoller Poesie.�
www.katja-ebstein.de

Zwischen Musical 
und Chanson 
Konzert mit Katja Ebstein jetzt am 3. November

Kommt am 3. November mit ihrem Programm nach Ludwigslust: Katja Ebstein.�
Foto: Jim Rakete

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

SSC Palmberg Schwerin - Dresdner SC 
1. Bundesliga Damen-Volleyball
18 Uhr, Palmberg Arena (Übertragung auf Sport 1)

DO
11.03.

Heinz Rudolf Kunze  
Lesung
20.30 Uhr,. Thalia Buchhandlung im Schlosspark-Center

MI
17.03.

Die Herkuleskeule 
Dresdens Kabarett-Theater 
16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

So
21.03.

Forever Amy  
Tribut an Amy Winehouse 
19.30 Uhr, Wismar, Theater (Ersatztermin für 22.4.2020)

MI
24.03.

Comedy Nacht
Comedy
20 Uhr, Speicher Schwerin

FR
26.03.

SOKO-Wismar-Stadtführung
Anmeldung unter 03841/19433 
16 Uhr, Wismar,  Tourist-Information

FR
26.03.

„Flotte Weihnacht to go“- Saisonabschluss
Heiße Getränke und Bratwurst to go
ab 11 Uhr, Schwerin, Schlossanleger Weisse Flotte

So
28.02.

p e r  p o s t :

Kreativlabor GmbH
Diana Schilling
Wismarsche Str. 170
19053 Schwerin

p e r  M a i l :

ah@kreativlabor.de
Diana Schilling
Betreff: Bewerbung 
Waffelwerft

Bei der Waffelwerft suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine n Waffelbäcker in (m/w/d)

mit viel Herzblut und Bereitschaft zur Arbeit in Eigenverantwortung.

Als neuer Snack-Imbiss in unmittelbarer Nähe zum Schweriner 
Schloss ist Dir ein Arbeitsplatz mit bester Aussicht garantiert. 
Hier kannst Du gemeinsam mit uns einen neuen Snackhafen 
erschaffen, an dem Schweriner*innen und Besucher*innen 
gern anlegen. Und das alles ganz ohne eigenes Risiko!

Vorerfahrungen im Bereich Gastronomie sind wünschenswert, 
aber kein Zwang. Wenn Du anheuern möchtest, dann melde 
Dich gern bei uns und wir besprechen den weiteren Kurs.

D u  l i e b s t 

Leckereien, 
b i s t  s e h r 

h e r z l i c h  u n D 

hast Lust auf 
w a s  n e u e s ? 
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Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Störtebeker, Nosferatu & Co. 
Stadtführung, Anmeldung unter  03841-19433

14 Uhr, Wismar,  Tourist-Information

Mi
31.03.

„Wie der Name schon sagt“
Soloprogramm mit Heinz Rudolf Kunze 

20 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

do
01.04.

SOKO-Wismar-Stadtführung
Anmeldung unter  03841-19433

16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
02.04.

Wismar-Konzerte des NDR in St. Georgen
In Memoriam Igor Strawinsky
16 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
02.04.

Störtebeker, Nosferatu & Co.
Stadtführung, Anmeldung unter  03841-19433 

14 Uhr, Wismar,  Tourist-Information

Mi
07.04.

SOKO-Wismar-Stadtführung
Anmeldung unter  03841-19433

16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
09.04.

Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende!
Show mit Bernd Stelter

19.30 Uhr, Wismar, Theater (Ersatztermin für 28.05.2020)

FR
09.04.

ZUM GLÜCK 
auch von 
zuhause.

*Jetzt für  alle Neukunden 
 nur auf www.lottomv.de 

6,49 Euro Gutschein*
Gutscheincode  NEUHIER2021-SNW1

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.lotto.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

*Bitte geben Sie den Gutscheincode in dem dafür vorgesehenen Gutscheinfeld ein. Der Gutscheincode ist bis zum 31.03.2021
und nur für Neukunden, die sich erstmalig ab dem 19.02.2021 auf lottomv.de registrieren, einlösbar. Beim Aufladen des 
Spielerkontos behält der Gutschein noch 30 Tage seine Gültigkeit. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Der Gutscheinbetrag wird automatisch vom Rechnungsbetrag abgezogen. Die Auflage ist limitiert.

Es macht Spaß, durch Schwerin zu 
spazieren. Mindestens genausoviel, 
wie das Ganze mit einem Streifzug 
durch die Stadtgeschichte zu verbin-
den. Dazu laden die Autoren Moni-
ka Schröder und Jürgen Seidel in 
ihrem neuen Buch „Schwerin. Ges
tern & Heute“ ein. Quer durch die 
Landeshauptstadt haben sie sich zu 
55 Orten aufgemacht. Zu Lieblings-
plätzen und Aussichtspunkten, zu 
versteckten Stellen und solchen auf 
dem Präsentierteller.
Jedem dieser Orte ist in dem Buch 
eine Doppelseite gewidmet – mit 
einem alten Foto und eine aktu-
ellen Aufnahme und dazwischen 
einer Geschichte über die Geschich-
te. Und da man ja bekanntlich nur 
sieht, was man weiß, öffnet dieser 
besonderer Spazierführer die Au-
gen für manches Kuriosum der 
Schweriner Vergangenheit – sei es 
das auf der Pariser Weltausstellung 
1937 ausgezeichnete Capitol, der 

Postpalast mit Telegrafenturm und 
genau 576 Isolatoren in der Mecklen-
burgstraße und gleich daneben das 
einstige Hotel, in dem 1873 sogar 
Richard Wagner logierte.
Erschienen ist das Buch im Sutton 
Verlag, erhältlich unter der ISBN 
978-3-96303-247-9.�

Ein Spaziergang 
durch Schwerin
Stadt in alten und neuen Ansichten porträtiert
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Zugegeben: Weihnachten liegt 
schon ein bisschen zurück. Aber 
die Nordmanntanne der „Flotten 
Weihnacht to go“ nadelt bislang 
nicht – und soll deshalb noch 
bis zum 28. Februar als „Lock-
baum“ Besucher an den Anleger 
der Weissen Flotte ziehen. So 
lange gibt es hier noch die „Flot-
te Weihnacht to go“ mit Heißge-
tränken, Würstchen und mehr – 
und zwar alles zum Mitnehmen. 
Gemütliche Grüppchenbildung 
ist leider in Zeiten von Corona 
nicht drin. Aber deshalb zu Hau-
se bleiben?
Schloss und Innenstadt locken 
zum Winterspaziergang und an 
der Flotten Weihnacht gibt es die 
passende Stärkung für unterwegs. 
Das kann auch eine Portion Wär-
me sein: Alkoholfreier Glühwein 
in Rot und Weiß, Früchtepunsch 
und glühender Apfelsaft gehören 
zum Angebot, genauso wie Erfri-
schungsgetränke für alle, denen 
der Winter noch nicht kalt genug 
ist. Und am Würstchenfahrrad 

brutzeln verschiedene Snacks 
zum Mitnehmen. Dazu gehören 
Brat- und Currywurst, Ra-
clettekäse und Kaiser-
schmarrn. Geöffnet 
ist ab 11 Uhr bis 
in die Abend-
stunden.
Und natür-
lich macht die 
„Flotte Weih-
nacht to go“ 
nicht nur auf 
kul ina r ischem 
Gebiet Appetit, 
denn der traumhafte 
Blick aufs Schloss vom 
Anleger aus erinnert daran, dass 
eine Seefahrt lustig ist – auch 
für Schweriner. Das Schippern 
mit einem der Fahrgastschiffe 
der Weissen Flotte lässt sich üb-
rigens auch verschenken – per 
Gutschein, der online unter  
www.weissef lotteschwerin.de 
vorbestellt werden und dann im 
Verkaufsbüro am Schlossanleger 
oder am Stand der „Flotten Weih-

nacht“ abgeholt werden kann. 
auf Wunsch werden Gutscheine 

gegen eine Versandpauschale 
von einem Euro auch 

zugeschickt. Sie sind 
nicht terminge-

bunden und gel-
ten die ganze 
Saison.
Bis es soweit 
ist, muss aber 
erst der Winter 

zu Ende sein. 
Und der hat in 

den zuücklie-
genden Tagen 

bewiesen, dass 
er es noch drauf hat. 

Knackt draußen die 
Kälte, steigt natürlich 

der Punschbedarf. Deshalb gibt es 
die Heißgetränke auf der Flotten 
Weihnacht auch zum Mitnehmen 
nach Hause – einfach eine Ther-
moskanne mitbringen, auffüllen 
lassen und einen schönen Nach-
mittag genießen.
Kinder dürfen sich auf der Flot-
ten Weihnacht neben dem Lock-
baum und den Leckereien auch 
noch auf eine kleine Überra-
schung freuen. Maggie, das knuf-

fige Maskottchen der Marien
platz-Galerie, wartet 

hier als Anhänger für 
Jacke, Tasche oder 
Schlüsselbund.�

„Lockbaum“ leuchtet noch
Flotte Weihnacht to go ist noch bis zum 28. Februar am Anleger der Weissen Flotte geöffnet
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Bis zum 

28. Februar

Verlängert

Der Schlossgarten lockt zum Spaziergang.�Winter, wie er im Buche steht! � Fotos: büro v.i.p. Ein kleiner Imbiss zur Stärkung.

Flotte Weihnacht to go
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Wie kommen Menschen raus aus 
dem stillen Kämmerlein? Muss 
Homeoffice eigentlich immer zu 
Hause stattfinden? Und wie lassen 
sich eigene gute Ideen mit denen 
anderer verbinden? Elisa Witt 
kann alle diese Fragen mit einem 
einzigen Wort beantworten: 
„tisch“. Das ist der Name des 
Coworking Space, mit dem die 
Jungunternehmerin 2019 in der 
Schweriner Altstadt an den Start 
gegangen ist.
Wer jetzt fragt: „Coworking was?“, 
ist nicht allein. Denn während es 
in größeren Städten schon länger 
Räume gibt, in denen Gründer, 
Freiberufler und Heimarbeiter an 
großen Tischen zusammenkom-
men, betrat Elisa Witt in Schwerin 
mit ihrer Idee Neuland. Aber der 
Reihe nach.
Erste Voraussetzung für das Pro-
jekt war ein Abschied: Nach dem 
Abitur und einem Freiwilligen 
Ökologischen Jahr bei der Buga 
verließ Elisa Witt ihre Heimatstadt 
Schwerin in Richtung Kiel und 
Rostock zum Studieren. Ihre Ba-
chelorarbeit in Sozialwissenschaf-
ten schrieb sie zum Thema „Kino 
und demographischer Wandel“, 
was den weiteren Weg schon erah-
nen ließ: Jetzt ging es nach Ham-
burg zum Film. Kabel tragen, Kaf-
fee kochen, Castings: Elisa Witt 
wusste die familiäre Atmospäre im 
Produktionsteam und die Ab-
wechslung zu schätzen.
Das änderte sich, als an Stelle der 
spannenden Spielfilm-Castings 
immer mehr Aufträge für Werbe-
filme mit klaren Vorgaben traten: 
„Das war nicht mein Ding“, sagt 
sie – und wagte den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Der Kunst blieb 
die 31-Jährige dabei treu: Jetzt war 
es die Poetry-Slam-Szene, der sie 
ihr Organisationstalent widmete. 
Künstler betreuen, Veranstaltun
gen organisieren, Auftrittsorte 
klarmachen – für den „Kampf der 
Künste“, den weltweit größten Poe-
try-Slam-Veranstalter. 
Zurück nach Schwerin brachte Eli-
sa dann der Hamburger Immobi
lienmarkt: „Ich habe eine neue 
Wohnung gesucht und das war 
einfach nur aussichtslos“, erinnert 
sie sich. In Schwerin dagegen war 
der Markt 2018 noch deutlich ent-

spannter – davon abgesehen, dass 
die Traumwohnung ungefähr die 
Hälfte des hansestädtischen Miet-
preises kostete. Und weil eine Kul-
turmanagerin nicht viel mehr 
braucht als Computer und Tele-
fon, zog Elisa Witt wieder in ihre 
Heimatstadt. 
„Ich war sehr glücklich – und sehr 
erschrocken, dass alles so war wie 
vor zehn Jahren“, blickt sie zurück. 
Der Rückkehrerin fehlte vor allem 
die Möglichkeit, den Rechner an 
einem öffentlichen Platz aufzu-
klappen und Menschen zu treffen, 
die nicht in feste Bürostrukturen 
eingebunden waren. Menschen, 
die kreative Projekte verfolgten, 

etwas Neues ankurbelten. Aus Ge-
sprächen erfuhr Elisa, dass es auch 
andere gab, die einen solchen Platz 
vermissten. „Also hab ich mir ge-
sagt: Es ist meine Heimatstadt. 
Mir  fehlt etwas. Ich will nicht nur 
meckern, sondern werde es selbst 
machen.“
Hilfe bekam die Gründerin unter 
anderem von der IHK zu Schwerin 
und durch den Wettbewerb Erfolgs-
raum Altstadt.  „Ich kann nur jedem 
empfehlen, bei so etwas mitzuma-
chen. Mir hat es den Start unglaub-
lich erleichtert“, sagt Elisa, die 2019 
mit ihrem Geschäftskonzept als Sie-
gerin hervorging. Und Hilfe auf 
dem Weg konnte sie gut gebrau-

chen: Zwischen März und August 
2019 war sie täglich 15 Stunden in 
den neuen Räumen und arbeitete 
daran, ihrem Traum Gestalt zu ge-
ben.
Der Coworking Space bietet Men-
schen die Möglichkeit, stunde- 
oder tageweise einen Arbeitsplatz 
zu mieten. Es gibt einen großen 
Tisch, an dem sich Rechner ein-
stöpseln lassen genauso wie kleine 
private Nischen – „ideal für Meck-
lenburger“, lacht Elisa. Außerdem 
gibt es Kaffee, Gesellschaft und die 
Möglichkeit, sich zu vernetzen. 
Kurse haben bereits stattgefunden 
und Veranstaltungen. Aktuell 
hemmt Corona – und Elisa Witt 
macht aus ihrer Besorgnis kein 
Hehl: „Ich habe daran als Selbst-
ständige sehr zu nagen. Meine Fall-
höhe ist eine ganz andere.“ 
Sie ist davon überzeugt, dass die 
Pandemie Innenstädte verändern 
wird, eine Umformung, die ohne-
hin im Gange war. Aber was ist nun 
der ideale Stadtmittelpunkt? „Für 
mich einer, in den man geht, um 
Leute zu treffen – und nicht nur 
vordergründig, um etwas zu besor-
gen“, sagt die Vernetzungsspezialis-
tin. Und apropos Netzwerk: Inzwi-
schen engagiert sich Elisa Witt 
auch im Vorstand der Wirtschafts-
junioren der IHK Schwerin. „Ich 
mache gern Dinge mit anderen zu-
sammen“, sagt sie – eine ebenso 
wichtige Eigenschaft wie ihre Neu-
gier und der Mut, Dinge auch mal 
anders anzupacken. 
Und was wünscht sich die junge 
Unternehmerin, wenn sie an den 
„tisch“ in zehn Jahren denkt? „Ich 
träume davon, dass es hier jeden 
Tag voll ist und ein wirklicher 
Marktplatz in der Innenstadt ent-
standen ist“, sagt sie. Und wenn 
der „tisch“ so gut funktioniert, lie-
ße sich die Idee auf weitere Orte 
projizieren. „Warum nicht auch 
auf den ländlichen Raum?“, fragt 
die 31-Jährige – digitale Nomaden 
können schließlich überall arbei-
ten. Aber dann konzentriert sie 
sich wieder auf die Gegenwart – 
und auf dieses Jahr, von dem Elisa 
Witt jetzt schon weiß, dass es ein 
ganz besonderes wird: In einigen 
Wochen kommt ihr erstes Kind 
zur Welt.� Katja Haescher  
www.tisch.space

Elisa Witt hat mit dem Coworking Space „tisch“ einen Vernetzungsraum mit-
ten in der Stadt geschaffen. � Foto: K. Haescher

Den Tisch für alle decken
Elisa Witt versammelt Gründer, Kreative und Leute, die Gesellschaft wollen, im Coworking Space

Porträt
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Hansestadt Wismar

neugierig auf die Zukunft
Über das Teilhabe-Chancengesetz haben in Wismar mehrere Menschen einen Job gefunden

Manuel Brehm und Oliver Lewe-
renz arbeiten beim Entsorgungs- 
und Verkehrsbetrieb (EVB) Wis-
mar. Vor zwei Jahren haben sie 
dort angefangen – im Rahmen des 
Teilhabe-Chancengesetzes, das 
Langzeitarbeitslosen den Wieder-
einstieg in einen tariflich bezahl-
ten Job ermöglicht. Seitdem sorgen 
die Männer als Müllwerker für lee-
re Abfallbehälter und Mülltonnen. 
„Manchmal warten die Kinder 
schon auf uns und winken“, erzählt 
Oliver Lewerenz, selbst Vater.
Für den gelernten Holzmechaniker 
haben die vergangenen zwei Jahre 
vor allem eines gebracht: einen ge-
regelten Alltag. „Die Arbeit macht 
Spaß und bringt gutes Geld, das 
Verhältnis unter den Kollegen ist 
familiär“, sagt der 31-Jährige. Und 
wegen des frühen Dienstbeginns 
um 6 Uhr könne er am Nachmittag 
mit seinem Sohn sogar noch ro-
deln gehen. Manuel Brehm nickt. 
Der Lagerist freut sich vor allem 
auf die Zeit, wenn die Tage wieder 

länger sind. „Dann kann man den 
Feierabend schön genießen.“
Auch in der Kernverwaltung der 
Hansestadt Wismar haben zehn 
Frauen und Männer dank des Teil-
habe-Chancengesetzes einen Job 
gefunden. „Für uns ist diese Förde-
rung eine glaubwürdige Geschich-

te. Denn es gelten die gleichen Be-
dingungen wie für alle anderen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Darüber hinaus gibt es noch die 
Verpflichtung, an einem Coaching 
teilzunehmen“, sagt Personalchef 
Michel Ohlerich. Stellen nach dem 
Teilhabe-Chancengesetz wurden 

in unterschiedlichen Bereichen ge-
schaffen – beispielsweise in der Bi-
bliothek, auf dem Friedhof oder in
der Pflege der Sportstätten.
Von einer guten Erfahrung spricht 
EVB-Leiter Udo Wäsch: „Es ist 
gut, dass wir so einen Wiederein-
stieg ins Berufsleben ermöglichen 
können nach langer Arbeitslosig-
keit. Die überwiegende Anzahl der 
Menschen möchte das auch und ist 
auf einem guten Weg.“ Auch Oliver 
Lewerenz und Manuel Brehm blei-
ben Teil der Mannschaft – ihre 
Verträge werden verlängert.
Oliver Lewerenz hat inzwischen 
feste Touren mit den Kollegen. 
Und am liebsten möchte er selbst 
mal hinter dem Steuer sitzen. Fürs 
Foto kann er dort schon Platz neh-
men. Damit er irgendwann auch 
mal die Großen fahren darf, will er 
den Lkw-Führerschein machen. 
„Da bekommen wir Unterstützung 
– der Führerschein, das ist in die-
sem Jahr mein Ziel.“�
www.wismar.de

Manuel Brehm (l.) und Oliver Lewerenz arbeiten seit knapp zwei Jahren beim 
EVB als Müllwerker.� Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar

Verschiedene Einrichtungen der 
Stadt Wismar und die Initiative 
„Neugierig. Tolerant. Weltoffen“ 
haben sich zum 31. Januar von 
Facebook verabschiedet. Das heißt 
aber nicht, dass die Genannten 
künftig um die sozialen Medien 
einen Bogen machen: Das Gesche-
hen verlagert sich jetzt auf Insta-
gram, wo zum Beispiel das stadt-
geschichtliche Museum Schabbell 
bereits seit längerem das virtuelle 
Museum weit geöffnet hält. Grund 
für die Entscheidung sind der Rück-
zug vieler Nutzer von Facebook 
und deutlich höhere Zugriffszahlen 
auf die Instagram-Accounts.
Tourist-Info, Stadtbibliothek und 
Theater wollen hier künftig Ein-
blicke hinter die Kulissen gewäh-
ren und Besucher mit spannenden 
Geschichten in Bild und Ton ver-
sorgen. Wer zum Beispiel zusehen 
will, wie im Museum ein neuer Aus-
stellungsbereich entsteht oder der 

Staub von Ausstellungsstücken in 
Vitrinen entfernt wird, Lust auf tol-
le Bilder aus der Stadt hat oder auf 
Bruno Backsteins Spuren unterwegs 
sein möchte, der kann sich hier ein-
klicken. Informationen zu „Neugie-
rig. Tolerant. Weltoffen“ sind auf 
der neuen Website zu finden.�  
www.wismar.de

Das Innenministerium Mecklen-
burg-Vorpommerns hat die von der 
Hansestadt Wismar für das Jahr 
2021 geplanten Kreditaufnahmen 
für Investitionen und zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit genehmigt. 
Für Investitionen stehen demnach 
im Jahr 2021 nun mehr als 6,6 Mil
lionen Euro zur Verfügung.
Heike Bansemer, Leiterin des Amtes 
für Finanzverwaltung, sagt: „Die 
Kreditermächtigungen sichern die 
Finanzierung der Eigenanteile für 
mehrere Investitionsmaßnahmen 
ab, wie zum Beispiel Neubau der 
Neuen Schule, Sanierung der Fritz-
Reuter-Schule oder die Sanierung 
der Sport- und Mehrzweckhalle.“ 
Die Notwendigkeit von Kreditauf-
nahmen ergebe sich aus der finan
ziellen Situation der Stadt.
Das Innenministerium stuft die dau-
ernde finanzielle Leistungsfähigkeit 
der Hansestadt weiterhin als gefähr-
det ein. Bansemer erläutert: „Durch 

eine Haushaltswirtschaft, welche seit 
Jahren durch die Umsetzung von 
Haushaltssicherungskonzepten ge-
prägt ist, ist es gelungen, Altfehlbe-
träge und Kreditverbindlichkeiten in 
Größenordnung abzubauen. Jedoch 
reichen die erwirtschafteten Finanz-
mittel noch nicht aus, um neben den 
laufenden Aufgaben, der Tilgung 
von Krediten auch die Investitionen 
voll zu finanzieren. Dafür bedarf es 
dann noch Kreditaufnahmen und 
Fördermittel von Land und Bund.“
Der Haushaltsgenehmigung durch 
das Innenministerium vorausgegan-
gen war ein entsprechender Ergän-
zungsbeschluss der Bürgerschaft im 
November 2020. Der Beschluss war 
notwendig geworden wegen gesun-
kener Erträge, etwa durch geschlos-
sene städtische Einrichtungen, und 
ebenfalls gesunkener Einnahmen, 
etwa aus Steuern während der Coro-
na-Pandemie.�  
www.wismar.de

Das stadtgeschichtliche Museum in 
Wismar begrüßt Besucher auch per 
Instagram.� Foto: Rainer Cordes

Nur virtuell stehen
die Türen offen
Wismars Kultureinrichtungen bei Instagram

Wismar investiert
6,6 Millionen Euro
Innenministerium MV genehmigt Haushalt
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Wie war das früher?
30 Jahre Stadtsanierung in Wismar: Zeitzeugnisse gesucht

Gute Noten für Wismar
Hansestadt bei Studie „Vitale Innenstädte“ über Bundesdurchschnitt

Wismar

Wismar feiert 30 Jahre Stadtsanie-
rung mit Städtebaufördermitteln. 
In dieser Zeit wurden viele Prunk-
stücke der Vergangenheit erneut 
mit Leben gefüllt; so mancher ver-
borgene Schatz trat ans Licht. Das 
soll nun gewürdigt werden.
Ein spannender – pandemiekon-
former – interaktiver Stadtrund-
gang soll es Neugierigen ermögli-
chen, Verstecktes, Unbekanntes 
und Geheimnisvolles aus Vergan-
genheit und Gegenwart der Hanse-
stadt aufzustöbern. Das Projekt 
wird vom Archiv und dem Sanie-
rungsträger Deutsche Stadt- und 
Grundstücksentwicklungsgesell-
schaft (DSK) vorbereitet.
Und Einwohner sind aufgerufen, 
sich zu beteiligen. Gesucht werden 
Zeitzeugnisse wie bisher unveröf-
fentlichte Filme, Fotos, Geschich-
ten und Dokumente, in denen das 
Welterbehaus, das Gelände um 
und die Heiligen-Geist-Kirche 
selbst, St. Marien, das Rathaus, das 
Schabbell, die St.-Nikolai-Kirche, 

der Spiegelberg 48a, der Alte Hafen 
oder die Freimaurer-Loge in der 
Lübschen Straße 50 eine Rolle spie-
len. Es ist auch möglich, dieses Ma-
terial an die Stadt zu verleihen, die 
Dokumente werden dann digitali-
siert und im Anschluss zurückgege-
ben. Ansprechpartner ist Frank 

Dornbrach im Büro Wismar der 
DSK, Hinter dem Chor 9, der bis 
Ende Februar Angebote zu Zeit-
zeugnissen sammelt und Fragen 
zum Projekt beantwortet. Der Kon-
takt: frank.dornbrach@dsk-gmbh.
de, Telefon 03841/25 28 22.�  
www.wismar.de

Die Hansestadt Wismar hat laut 
der Studie „Vitale Innenstädte“ 
deutlich besser abgeschnitten als 
der Bundesdurchschnitt. Den Er-
gebnissen zufolge erzielt Wismar 
die Note 1,7 für die Attraktivität 
der Innenstadt. Auch der Einzel-

handel sei von den Befragten mit 
der Bestnote 1,8 bewertet worden. 
Der bundesweite Gesamtdurch-
schnitt liegt bei 2,5.
Wismar konnte sich laut Studie 
zum dritten Mal in Folge steigern. 
Während die Befragten die Attrak-

tivität der Innenstadt 2016 noch 
mit 2,1 und im Jahr 2018 bereits 
mit 1,8 bewerteten, setzte sich die 
Hansestadt nun an die Spitze der 
38 vergleichbaren Städte.
Im Auftrag des Marktforschungs-
unternehmens IFH Köln waren an 
Donnerstagen und Sonnabenden 
im September und Oktober ver-
gangenen Jahres rund 400 Pas-
santen an verschiedenen Stellen in 
der Innenstadt und am Alten Ha-
fen befragt worden – etwas weniger 
als die Hälfte davon waren Wisma-
rer. Neben Attraktivität und Ein-
zelhandelsangebot wurden auch 
das Kultur- und Freizeitangebot, 
Sehenswürdigkeiten oder Park-
möglichkeiten abgefragt.
Einig waren sich fast alle Befragten 
(94,4 Prozent), dass Wismar ein 
touristisches Ausflugsziel und ein 
Ort zum Wohlfühlen sei. 80 Pro-
zent der Befragten würden Wismar 
demnach für einen Besuch emp-
fehlen.�
www.wismar.de

Rambower Weg 9a · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 0384-79 00 20 · Fax: 03841-79 01 14 

ab 19. Februar 
neue Internetseite

ab 8. März Kükenbrüten 

Kükenlotterie auf Facebook

www.kreisagrarmuseum.de
 /KreisagrarmuseumNWM 

 /kreis_agrar_museum

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Das Fachwerkhaus in der Runden Grube gehört zu Wismars beliebtesten Foto-
motiven.� Foto: Volkmar Eggert

30 Jahre Stadtsanierung mit Städtebaufördermitteln – Wismar hat Grund zum 
Feiern.� Foto: Rainer Cordes

Hafen in Wismar� Foto: Volkmar Eggert

Mühle in Dorf Mecklenburg
� Foto: Volkmar Eggert
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Ludwigslust-Parchim

Für eine bessere Anbindung
Landkreis und Landeshaupstadt schließen Vereinbarung über Stadt- und Regionalverkehr

Eine bessere Anbindung von Stadt- 
und Regionalverkehr ist das Ziel 
einer Vereinbarung, die der Land-
kreis Ludwigslust-Parchim, die 
Landeshauptstadt Schwerin  und 
deren Verkehrsbetriebe geschlos-
sen haben. Für Fahrgäste ergeben 
sich daraus unter anderem  bessere 
Möglichkeiten fürs Umsteigen –
zum Beispiel in die Straßenbahn –
und dadurch eine deutlich bessere 
Anbindung an die Schweriner In-
nenstadt.
In dem Papier werden unter ande-
rem die Wege der VLP-Linien in-
nerhalb der Landeshauptstadt und 
die zu bedienenden Haltestellen 
geregelt. Ergebnis: Die VLP-Linien 
enden weiterhin am Hauptbahn-
hof, allerdings kommen neben der 
Linienführung über den Marien-
platz Alternativen über die Werder-
straße und den Obotritenring hin-
zu, die ebenfalls am Bahnhof en-
den. Die Überfahrt über den Ma
rienplatz wird künftig auf 60 VLP-
Busse am Tag begrenzt.

Besonders an der Anzahl der 
Fahrten über den stark frequen-
tierten Marienplatz hatte sich vor 
Jahren eine Auseinandersetzung 
entzündet, für die mit der jetzt ge-
schlossenen Vereinbarung eine Ei-
nigung gefunden wurde.

Mit den alternativen Linienfüh-
rungen vergrößert sich auch die 
Zahl der durch die VLP bedienten 
Haltestellen im Stadtgebiet. An 
den Haltestellen Von-Stauffenberg-
Straße, Keplerstraße und Kieler 
Straße wird es zum Beispiel mög-

lich sein, in die Straßenbahn um-
zusteigen. Durch den Nahverkehr 
Schwerin werden dazu in  den Ab-
schnitten Keplerstraße - Haupt-
bahnhof, Kieler Straße - Marien-
platz und Schwerin Süd - Haupt-
bahnhof Fahrscheine der VLP in 
beide Fahrtrichtungen innerhalb 
der zeitlichen und örtlichen Gel-
tung anerkannt.
Für die Fahrgäste sind damit erste 
Verbesserungen auf dem Weg zum 
Verkehrsverbund Westmecklen-
burg getan. Das Land, die Landes-
hauptstadt, die Landkreise Lud-
wigslust-Parchim und Nordwest-
mecklenburg und ihre Verkehrs
unternehmen arbeiten aktiv an der 
Gründung eines Verkehrsver-
bundes Westmecklenburg. Ziel ist 
ein gemeinsamer Tarif für die ge-
samte Region, der in allen Bahnen, 
Bussen und Straßenbahnen im 
Nahverkehr und über alle Ver-
kehrsunternehmen hinweg gilt und
anerkannt wird. �
www.kreis-lup.de

Sind nach der Vereinbarung sehr zufrieden: Schwerins Oberbürgermeister 
Dr. Rico Badenschier und Landrat Stefan Sternberg.� Foto: Schwerin / Michaela Christen

Der Haupteingang des in den 1920er-Jahren von Werner Cords entworfenen 
Gebäudes � Foto: Stadt Parchim

Der Landkreis Ludwigslust-Par-
chim bietet kostenlose Fortbil-
dungsveranstaltungen für Eh
renamtliche in Vereinen und 
Verbänden an. Ziel ist es, diese 
in ihrer Arbeit zu unterstützen. 
Themen wie Vorstandsarbeit und 
Vereinssatzungen, korrekte Buch-
führung und das Wissen um Haf-
tungsrisiken werden deshalb in 
den Weiterbildungen behandelt. 
Hinter dem Angebot steht das 
Projekt „Hauptamt stärkt Ehren-
amt“; als Dozent konnte der im 
Vereinsrecht erfahrene Wolfgang 
Pfeffer gewonnen werden. Die vom 
Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft und der Eh-
renamtsstiftung MV geförderten 
Veranstaltungen finden zunächst 
online und im Jahresverlauf auch 
in Präsenz statt, sofern das Infekti-
onsgeschehen dies zulässt.
Los geht‘s am 16. März, 17.30 Uhr, 
mit einem Online-Seminar in 

Buchführung. Rechte und Pflichten 
des Vorstands und Tipps zur Sat-
zungsoptimierung werden in einer 
Online-Schulung am 23. März um 
17.30 Uhr behandelt. Wie eine Ver-
einssatzung gestaltet werden sollte, 
welche Fehler typisch sind und wie 
sich Satzungen optimieren lassen, 
ist Thema am30. März, 17.30 Uhr, 
ebenfalls online.
Bereits in Präsenz geplant ist die 
Schulung am 27. April, 17.30 Uhr, 
im Bürgerhaus in Crivitz. An die-
sem Abend soll es unter anderem 
um Rechte und Pflichten des Vor-
stands und Haftungsrisiken im Ver-
ein gehen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Inter
essierte sollten sich spätestens 
zwei Wochen vor Veranstaltungs-
termin anmelden – bei Steffen 
Braun (steffen.braun@kreis-lup.de, 
03871/722-1611) und Anna Schief-
ler (anna.schiefler@kreis-lup.de).�
www.kreis-lup.de

Weiterbildung  
für Ehrenamtler 
Kostenlose Seminare im Landkreis geplant

Die Parchimer Friedhofsverwal-
tung ist jetzt barrierefrei erreich-
bar: Mit einem eigens errichteten 
Lift sind nun alle Etagen des Ge-
bäudes am Neuen Friedhof gut er-
schlossen. Das gilt auch für den 
überdachten Eingangsbereich. 
Im Erdgeschoss befinden sich jetzt 
die Büros der Verwaltung sowie 
ein Warteraum. Im Untergeschoss 
wurde eine behindertengerechte 
WC-Anlage installiert. Außerdem 

wird hier zukünftig über den Fried-
hof und das Bestattungswesen in-
formiert. 
Auch im Außenbereich ist einiges 
verbessert worden. Radfahrer kön-
nen ihr Rad jetzt direkt neben dem 
Eingang abstellen. Die Wiederher-
stellung der alten Eingangstür und 
Außentreppe ist in Abstimmung 
mit der unteren Denkmalschutz-
behörde erfolgt. �
www.parchim.de

Gebäude jetzt  
mit Fahrstuhl 
Friedhofsverwaltung barrierefrei zugänglich
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Unsere Region im Winter
� Foto: Volkmar Eggert
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Nordwestmecklenburg

Spuren der Zeit in Jesendorf
Kirche des Ortes birgt kunsthistorische Schätze – und seit 2019 auch wieder eine Uhr

Bis ins Mittelalter reicht die Ge-
schichte der Jesendorfer Dorfkir-
che. Und wie bei allen Kirchen ist 
in dieser Zeit einiges verschwun-
den – und vieles hinzugekommen. 
Da wäre zum Beispiel die Uhr, die 
im Jahr 2019 in den Turm gezogen 
ist und deren Zifferblatt an der Fas-
sade seitdem gut sichtbar die Zeit 
anzeigt. 
Die Tafel hinter den Zeigern hat ei-
nen Durchmesser von 1,60 Metern 
und weist römische Zahlen aus – die 
Vier übrigens in der für Uhren ganz 
typischen Schreibweise „IIII“ an-
stelle der „IV“. Warum das typisch 
ist – darüber gibt es verschiedene 
Theorien. Die gängigsten: Es würde 
eine Verwechslungsgefahr mit der 
Sechs ausgeschlossen, außerdem 
habe sich die subtraktive Schreib-
weise erst spät durchgesetzt und 
nicht zuletzt sorge eine „IIII“ für 
optisches Gleichmaß auf dem Zif-
ferblatt – mit dann 14 Zeichen in 
jedem Halbkreis. Und wie dem 
auch sei: Fest steht, dass sich die 

Jesendorfer mit der Uhr selbst ein 
Geschenk gemacht haben.
Möglich wurde dies dank einer 
Spendensammlung von Kirchge-

meinde und Förderverein, Unter-
stützung über die Crowdfunding-
Plattform des Energieversorgers 
Wemag und Hilfe von der Stiftung 

„Kirchliches Bauen in Mecklen-
burg“. Unterstützt wurde das Pro-
jekt vom 1. Mecklenburger Uhren-
club und dessen Initiative „Kirch-
turmuhren in Not“. Allerdings tickt 
im Turm nicht mehr die alte Mecha-
nik, von der bei einer Bestandsauf-
nahme durch die Uhrenfreunde nur 
noch Reste gefunden wurden. Hier 
ließ sich nichts mehr reparieren, die 
auch nicht mehr ganz neue neue 
Uhr hat das Baujahr 1956.
Mindestens genauso spannend wie 
die Geschichte der Uhr ist die des 
Gotteshauses selbst, dessen Mau-
ern einen stimmungsvollen Kir-
chenraum bergen. Barocke Wand-
malereien, ein Beichtstuhl aus dem 
17. Jahrhundert und ein barocker, 
an einem Seil schwebender Taufen-
gel gehören neben Altar und Kan-
zel zu den sehenswerten Ausstat-
tungsstücken. Der Taufengel wird 
heute noch genutzt – dafür kann er 
mit dem Seilzug auf „menschliches 
Maß“ gebracht werden.�
www.kirchturmuhren-in-not.de

Zeitmessung weithin sichtbar: Das 
Zifferblatt am Turm der Jesendorfer 
Kirche� Fotos: Rainer Cordes

Aus 800 Jahren gibt es eine Men-
ge zu erzählen – theoretisch, denn 
vieles bleibt im Dunkel der Vergan-
genheit. Das ist auch in Brüsewitz 
nicht anders und so sind es Sagen, 
die aufschlussreiche Quellen für 
einen Blick zurück bieten. Diesen 
Geschichten aus Brüsewitz und 
Umgebung hat die Autorin Adel-
heid Schwichtenberg ein Buch mit 
dem Titel „Der Räuber Papedönke 
und das Mädchen“ gewidmet. Er-
schienen ist es bei Edition digital. 
„Sagen sind ein bedeutendes 
Kulturgut unserer Heimat. Wir 
sollten darauf achten, dass es 
nicht verloren geht“, sagt Adel-
heid Schwichtenberg, die bereits 
als Schülerin diese Geschichten 
zu schätzen lernte. Sagen wurden 
als mündliche Nachrichten im 
Dorfkrug, beim Kirchgang, wenn 
sich Menschen oder die Familien 
trafen, weitergegeben. Die meisten 
handeln von der Begegnung mit 

dem Unerklärbaren, das in Gestalt 
von Hexen, Werwölfen, Kobolden, 
Schlangen, Riesen oder dem Teufel 
daherkam. Und Papedönke? Der 
soll als Räuber und Wegelagerer 
in Westmecklenburg bis ins Ratze-
burger Land sein Unwesen getrie-
ben haben. Als historische Person 
ist er jedoch unbekannt.�  
www.edition-digital.de

Das Piraten-Action-Open-Air-The-
ater Grevesmühlen bereitet sich 
voller Zuversicht auf die diesjährige 
Saison vor. Die größte Erneuerung 
ist dabei der Ausbau der Tribüne auf 
3.200 Sitzplätze.
Die Besucher erwarten in der Spiel-
zeit 2021 statt bisher 11 Reihen nun 
22 Reihen. Mit der Erweiterung 
der bisherigen Tribünen kann die 
geforderte Corona-Schutzverord-
nung bestmöglich umgesetzt wer-
den, und für die Zuschauer kommt 
es bei dem Theaterbesuch zu kei-
nen nennenswerten Einschrän-
kungen. Es wird ausreichend Platz 
für jeden Gast vorhanden sein, und 
bei jeder Buchung wird automa-
tisch ein zusätzlicher freier Platz 
mit eingebucht, zusätzlich wird 
nur jede zweite Reihe besetzt.
Auf dem Spielplan steht nun vom 
18. Juni bis zum 4. September die 
16. Episode der „Schicksalhaften 
Begegnungen des Capt‘n Flint“ mit 

dem Titel „Ein Königreich vor dem 
Wind“. Die Titelfigur des Capt‘n 
Joshua Flint verkörpert zum mitt-
lerweile zehnten Mal Benjamin 
Kernen. Gleichzeitig übernimmt 
er wieder die Regie. Intendant ist 
Peter Venzmer.
In diesem Sommer kehren aber 
auch zwei bekannte Schauspieler 
zu dem Piraten-Action-Open-Air-
Theater zurück. In der Rolle des 
verschlagenen Piraten Captain 
Jack Rackham erleben die Besu-
cher Rocco Stark auf der Bühne.  
Anouschka Renzi ist wie in der Sai-
son 2015 als mysteriöse Voodoo-
Priesterin Wakki Bakki zu erleben.
Die Theaterbesucher dürfen ge-
spannt sein, welche Abenteuer 
beide im Piratensommer erleben 
werden. In seiner siebenten Saison 
wird auch wieder Dustin Sem-
melrogge als Quartermaster Israel 
Hands sein Unwesen treiben.�  
www.piratenopenair.de

Neues aus der
Vergangenheit
Sagen aus Brüsewitz und Umgebung

Vorbereitung auf das
Piraten-open-Air
Tribüne wird auf 3.200 Sitzplätze ausgebaut

Das Uhrwerk stammt von der Firma 
Perrot in Calw und hat das Baujahr 
1956.
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Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Griechische Kultur und 
Gastlichkeit auf Bestellung 

oder zur Abholung

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Parkschein per Handy
In Grevesmühlen bieten neue Automaten neue Möglichkeiten

Mit Berta ins Mu(H)seum
Team des Kreisagrarmuseums nutzt pandemiebedingte Zwangspause kreativ

Wer in Grevesmühlen einen Park-
schein löst, muss nicht mehr nach 
Kleingeld kramen – oder ein Knöll-
chen riskieren, weil die Münzen 
nicht reichen. Dank neuer Park
automaten lässt sich der Parkschein 
jetzt auch per Kredit- und EC-Kar-
te bezahlen oder gleich mit dem 
Handy kaufen – per Yellowbrick-
App. Insgesamt sechs Parkschein-
Automaten wurden dafür in der 
Stadt gegen neue Modelle ausge-
tauscht.
Die Nutzung der App bietet Auto-
fahrern weitere Vorteile: Eine Start- 
und Stopp-Funktion macht es zum 
Beispiel möglich, zeitlich flexibel 
zu bleiben. So gehört auch das Bu-
chen von zu viel Parkzeit der Ver-
gangenheit an. 
Die Yellowbrick-App kann deutsch-
landweit bereits in über 160 Städ-
ten genutzt werden, in der näheren 
Umgebung von Grevesmühlen 
zum Beispiel in Lübeck, Rostock 
und Ratzeburg. Die App ist kosten-
los zum Download verfügbar. Für 

die Nutzung der Yellowbrick-App 
fällt eine geringe Servicegebühr an. 
Die Abrechnung erfolgt monat-
lich, die Rechnung wird per E-Mail 
zugesendet. Das Parken mit Yel-
lowbrick ist in Grevesmühlen auf 
den Parkflächen an der Wismar-

schen Straße, auf dem Sparkassen-
parkplatz, in der August-Bebel-
Straße, am Marktplatz, in der Tief-
garage Rathausplatz und auf dem 
Parkplatz am Amtsgericht möglich.
�
www.grevesmuehlen.de

Das Team des Kreisagrarmuseums 
in Dorf Mecklenburg hat die pan-
demiebedingte Zwangspause gut 
genutzt: Hinter den Kulissen wur-
de beraten, geschrieben und getex-
tet, wieder beraten, verworfen und 
erneut geschrieben … Dabei ist 
eine ganz neue Website entstan-
den. Die Informationen sind nicht 
nur genauer und detaillierter, son-

dern auch übersichtlicher geord-
net. Wer etwas Bestimmtes über 
das Kreisagrarmuseum sucht, soll 
schneller an sein Ziel kommen. Am 
19. Februar werden die Internetsei-
ten freigeschaltet.
Und auch die jungen Museumsbe-
sucher werden dann von dem krea-
tiven Input profitieren. Entstanden 
ist auf der neuen Website nämlich 

auch das „Kinder-Mu(h)seum“, 
dessen Protagonistin Kuh Berta 
zum Raten, Nachdenken und Ent-
decken einlädt. Die Museumskuh 
erklärt, was den Kindern im Agrar-
museum und rundherum begegnet 
– so hat jeder die Chance, richtig 
zu antworten.
Damit es auf den Internetseiten des 
Kreisagrarmuseums immer wieder 
Neues zu entdecken gibt, sollen 
Bertas Quizfragen dort regelmäßig 
ausgetauscht werden.
Das Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg wird vom Landkreis 
Nordwestmecklenburg getragen. 
Seit 1978 wird die Entwicklung der 
Landwirtschaft mit Exponaten aus 
der näheren Umgebung dargestellt. 
Fast alle Aspekte der Feldwirtschaft 
sowie der Viehhaltung und der Le-
bensmittelproduktion werden im 
Zusammenhang des dörflichen Le-
bens angesprochen. Einer der 
Schwerpunkte liegt auf der Zeit 
von 1945 bis etwa 1990.�
www.kreisagrarmuseum.de 

Museumskuh Berta ist künftig die „Quizmasterin“ auf der neu gestalteten 
Homepage des Kreisagrarmuseums.� Foto: Kreisagrarmuseum

Auf sechs Parkflächen in Grevesmühlen stehen neue Automaten – hier kann mit 
ec- und Kreditkarte und dem Handy bezahlt werden.� Foto: Stadt Grevesmühlen

Winter in Zarrentin� Foto: Volkmar Eggert
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Hinter Mecklenburger Fassaden (26)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in 
Wittenburg, wo eine Windmühle 
seit 1876 Flügel in den Wind 
streckt.

Es gibt Wände, Türen, Fenster, ein 
Dach. Und trotzdem ist eine Wind-
mühle streng genommen kein 
Haus. „Es ist eine Maschine“, sagt 
Tino Oberhack, der zum Freundes-
kreis der Mühle Wittenburg gehört.  
Jedes Bauteil hat hier seine Funkti-
on und trägt am Ende dazu bei, 
dass die Mühle klappern kann. Und 
das tut die Erdholländer-Windmüh-
le in Wittenburg durchaus – wenn-
gleich nicht im Mahlgang.
Die Flügel sind nämlich aus Sicher-
heitsgründen festgestellt. Was sich 
dennoch bewegt, ist die Haube, also 
der obere Teil der Mühle, an der das 
Flügelkreuz befestigt ist. Sie dreht 
sich in den Wind und zwar so, dass 
dieser von vorn kommt. Dafür sorgt 
die Windrose, ein kleines Seitenrad 
mit großer Bedeutung: „Die Mühle 
ist durch das Gewicht der Flügel 
vorderlastig. Würde der Wind von 
hinten drücken, könnte er im 
schlimmsten Fall die Flügel und mit 
ihnen gleich die ganze Haube zu 
Fall bringen“, erklärt Oberhack.  
Er ist fasziniert vom Ineinandergrei-
fen der Wellen und Räder. Um das 
technische Denkmal richtig zu pfle-
gen, zu wissen, was wo zu schmieren 
ist und neugierige Fragen von Besu-
chern zu beantworten, hat Tino 
Oberhack eine mehrtägige Schulung 
in „Mühlenkunde“ absolviert. Er 
weiß, wozu die einzelnen Gerätschaf-
ten nütze sind: der Kran, um die ton-
nenschweren Mühlsteine zu heben, 
der spitze Hammer, um die Rillen im 
Stein nachzuschärfen, der Sichter, 
um Schalenteile, Gries und Mehl 
voneinander zu trennen. Dann wäre 
da auch noch die zweite Tür, sehr 
wichtig bei einer Erdholländer-Wind-

mühle: Dreht die sich in den Wind, 
kann es vorkommen, dass die nah am 
Boden befindlichen Flügelenden ei-
nen Ausgang versperren.
15 Meter hoch ist die Wittenburger 
Mühle, das Flügelkreuz hat einen 
Durchmesser von mehr als 22 Me-
tern. Ursprünglich hatte ein Müller 
namens Hoffmann 1876 auf der 
kleinen Anhöhe eine Bockwind-
mühle errichten lassen; 1890/91 
entstand dann auf deren Funda-
ment eine modernere Holländer-
windmühle. Später versuchten Mül-
ler hier sogar, dem Wind die Arbeit 
abzunehmen und das Mahlwerk per 
Dampfmaschine oder Dieselmotor 
in Betrieb zu setzen.
Nach dem zweiten Weltkrieg nahm 
sich ein Mühlenbauer mit Namen 
Wulff der damals schon verfallenen 
Anlage an. 1947 wurde dann wieder 
mit Windkraft gemahlen, bis 1955 
ein Sturm der Windmüllerei ein 
Ende setzte. Knapp zwei Jahrzehnte 

lief der Betrieb noch elektrisch, be-
vor das Gewerbe 1971 abgemeldet 
wurde. 1979 öffnete die Stadt Wit-
tenburg ihr Mühlenmuseum. Seit-
dem ist die Mühle zum Anschauen 
da – und besonders Kinder staunen, 
was alles passieren muss, bis endlich 
Mehl in einer Tüte steckt.
Um das technische Denkmal küm-
mern sich im Freundeskreis rund 
30 Enthusiasten. Besonders dank-
bar ist Tino Oberhack für das einge-
brachte Engagement von Norbert 
Fenske, der vor einem Jahr starb: 
„Er hat einfach alles über die Mühle 
gewusst.“ Und Unterstützung 
kommt aus vielen weiteren Rich-
tungen – zum Beispiel von der 
Stadt, mit welcher der Freundes-
kreis eine gute Zusammenarbeit 
pflegt. Nachdem die Mühle in den 
2000er-Jahren zunehmend verfiel 
und 2010 mit einem Notdach gesi-
chert werden musste, konnten 2014 
Fördermittel für eine umfassende 

Sanierung eingeworben werden.  
Die erfolgte im gleichen Jahr: Wo 
möglich, blieben alte Eichenbalken 
im Innern stecken, andere Teile der 
Konstruktion wurden erneuert. 
Rund 29.000 Holzschindeln aus 
Rot-Zeder bilden jetzt die äußere 
Hülle, die Flügel bestehen aus leich-
tem Aluminium – trotzdem bringt 
das Kreuz mit Bruststücken noch 
6,2 Tonnen auf die Waage. 
Der spannendste Raum befindet 
sich für Tino Oberhack direkt unter 
der Haube, wo das gewaltige Kamm-
rad aus Holz über die damit verbun-
dene Rutenwelle die Drehbewegung 
der Flügel auf die Königswelle über-
trägt – vorausgesetzt natürlich, die 
Mühle würde in Betrieb genom-
men. Allerdings ist dies nicht gep-
lant. Für Schauvorführungen, wie 
sie zum Beispiel am Mühlentag re-
gelmäßig auf dem Gelände stattfin-
den, treibt ein kleiner Elektromotor 
die Flügel an.� Katja Haescher 

Gefährtin des Windes
Die Erdholländer-Windmühle in Wittenburg erzählt Technikgeschichte aus erster Hand

Die ebenerdig gebaute Anlage in Wittenburg wird als Erdholländer-Wind-
mühle bezeichnet. � Foto: Volkmar Eggert

Tino Oberhack erläutert die Funk
tion des Sichters.� Fotos: K. Haescher

Über das Kammrad wird die Drehbe-
wegung der Flügel übertragen.
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BOIZENBURG 
wird noch schöner!
Im Baugebiet „Elbgarten“ in Boizenburg

Im Baugebiet „Elbgarten“ in Boi-
zenburg sind bereits zwei von drei 
Reihenhauszeilen verkauft. Mit 
dem Bau der beiden Reihenhäuser 
wird in Kürze begonnen. Die 
Nachfrage nach diesen Häusern 
mit ca. 125 m² Wohnfläche und 
Ausbaureserve war sehr groß. Des-
halb möchten wir alle weiteren In-
teressenten bereits jetzt darüber in-
formieren, dass wir mit der Ver-
marktung der 3. Reihenhauszeile in 
zweigeschossiger Bauweise in Kür-
ze beginnen. Wer möchte, kann 
sich bereits jetzt schon vormerken 
lassen.

Wohnen an der 
Stepenitz 

Einfamilienhaus 
in Malk Göhren

8 idyllische Grundstücke zur Er-
richtung von Einfamilienhäu-
sern entstehen im Baugebiet 
„Stepenitzblick“ in Mühlen 
Eichsen. Die Baugrundstücke 
werden bauträgerfrei, vermessen 
und voll erschlossen verkauft. 
Mühlen Eichsen liegt zwischen 
Schwerin und Grevesmühlen. Bis 
zur Autobahn sind es nur ca. 9 

km. Die Hochbaureife ist für den 
Sommer dieses Jahres geplant. 
Die Grundstücksgrößen liegen 
zwischen ca. 803 und 1.180 m2.

Kaufpreis für z.B. ca. 877 m2:

83.315,00 EUR
Courtagefrei

Diese Immobilie wurde in den 
80er Jahren erbaut. Das Haus 
verfügt über ca. 120 m2 mit 5 
Zimmern, Küche mit EBK, Win-
tergarten, Hochterrasse, Balkon, 
Wannenbad sowie Gäste-WC 
zzgl. Vollkeller mit Duschbad, 
Sauna, Tiefgarage u. m.
Ein Doppelcarport mit Werk-
statt und Schuppen sowie eine 

Vogelvoliere befinden sich auf 
dem ca. 1.058 m2 großen Grund-
stück. Energieverbrauch 177,3 
kWh/m2*a, F gültig bis 17.01.31

Kaufpreis:

165.000,00  EUR
zzgl. Courtage 3,57 % inkl. MwSt.

 Alexandrinenstr. 4 | 19055 Schwerin  |  (0385) 51 24 04  |  www.vr-immo-schwerin.de

Immobilien
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Hilfe von der Bundeswehr – das 
gibt es in der Corona-Pandemie 
schon an vielen Stellen. Solda-
tinnen und Soldaten unterstüt-
zen Beschäftigte in Gesundheits-
ämtern bei der telefonischen 
Kontaktnachverfolgung, helfen in 
Corona-Testzentren, Impfzentren 
und in mobilen Impf-Teams. Jetzt 
beteiligen sich die Bundeswehran-
gehörigen auch bei der Durchfüh-
rung von sogenannten Schnelltests 
in Alten- und Pflegeheimen und 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe. Dies erfolgt zunächst für 
einen Zeitraum von bis zu drei 
Wochen ab Beginn des jeweiligen 
Einsatzes. Anschließend soll das 
Bundeswehrpersonal durch Tester 
und Testerinnen abgelöst werden, 
die durch den Aufruf der Bundes-
regierung und der Bundesagentur 
für Arbeit gewonnen wurden. 
„Gerade die Schwächsten brauchen 
jetzt in der Pandemie unsere Hilfe.“ 
So bringt die Bundesministerin der 
Verteidigung, Annegret Kramp-
Karrenbauer, das Engagement der 
Bundeswehr auf den Punkt. In Me-
cklenburg-Vorpommern haben be-
reits mehr als 60 Heime Unterstüt-
zung durch die Bundeswehr bei der 
Schnelltestung erhalten. Insgesamt 

packen etwa 230 Soldatinnen und 
Soldaten im Alten- und Pflegebe-
reich mit an. Brigadegeneral Mar-
kus Kurczyk, Kommandeur des 
Landeskommandos Mecklenburg-
Vorpommern (Schwerin), ist stolz 
auf den Einsatz und die Zusam-
menarbeit mit allen Verantwort-
lichen im Bundesland: „Die Leis-
tungen unseres Sanitätspersonals, 
aber auch der vielen „Helfenden 
Hände“ überzeugt mich jeden Tag. 
Unsere Hilfe ist schnell und unbü-
rokratisch auf den Weg gebracht“, 
sagte er. Auf Grundlage des Grund-

gesetzes dürften die Soldaten nur 
innerhalb Deutschlands eingesetzt 
werden und zivile Stellen müssten 
ihren Bedarf frühzeitig anzeigen. 
„Das hat sich in den vergangenen 
Monaten prima eingespielt! Es 
geht jeden Tag um Menschenleben 
– das verdient jeden Einsatz und 
da zählt jede Stunde“, so der Bri-
gadegeneral. „Allerdings kann die 
Hilfe der Bundeswehr keine Dauer-
lösung sein.“
Wenn Soldatinnen und Soldaten 
mit der Durchführung der Schnell-
tests das Beschäftigten in den Hei-

men entlasten, können sich die 
Fachkräfte in dieser Zeit auf die 
pflegerischen Aufgaben konzen-
trieren – so kommt die Hilfe allen 
zu Gute. Gleichzeitig kann so den 
Risikogruppen in Alten- und Pfle-
geeinrichtungen ein deutlich bes-
serer Schutz geboten werden.
Deutschlandweit ist die Bundes-
wehr aktiv zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie eingebunden. 
„Der CORONA-Hilfseinsatz ist 
bereits jetzt der am längsten an-
dauernde Unterstützungseinsatz 
der Bundeswehr im Inland in sol-
ch einer Größenordnung, den wir 
in unserer 65-jährigen Geschich-
te jemals erlebt haben“, sagte die 
Verteidigungsministerin. Deutsch-
landweit stehen bis zu 25.000 Sol-
datinnen und Soldaten im Kampf 
gegen Corona bereit, aktuell sind 
über 18.500 davon eingesetzt. In 
Mecklenburg-Vorpommern helfen 
während der Pandemie 530 Bun-
deswehrangehörige, die sich auf 
verschiedene Bereiche aufteilen: 
die Unterstützung der Gesund-
heitsämter, Hilfe bei der Impfkam-
pagne und die Unterstützung der 
Schnelltests in den Seniorenhei-
men. �
www.bundeswehr.de 

Bundeswehr im Corona-einsatz
Soldatinnen und Soldaten unterstützen die Corona-Schnelltests in Alten- und Pflegeheimen in MV

Impfung in Pasewalk: Das Impfzentrum ist eins von zweien in Mecklenburg-Vorpommern, die von der Bundeswehr betrieben werden.�

Brigadegeneral Markus Kurczyk im Gespräch mit Soldaten, die bei der Kontakt-
nachverfolgung im Gesundheitsamt helfen� Fotos: Bundeswehr

Bundeswehr



Seite 35

Das Magazin für Westmecklenburg

Februar 2021
Ausgabe 149

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Wirtschaft

Sie ist nach Rostock und Greifs-
wald die drittgrößte Sparkasse in 
MV: Die Sparkasse Mecklenburg-
Schwerin hat nach der Fusion 
zum 1. Januar 2021 eine Bilanz-
summe von mehr als 3,5 Milliar
den Euro. Beim Rückblick auf 
das Geschäftsjahr 2020 zog Vor-
standsvorsitzender Kai Lorenzen 
ein positives Fazit für beide Alt-
häuser – die Sparkasse Mecklen-
burg-Schwerin und die Sparkasse 
Parchim-Lübz – und blickt opti-
mistisch auf das neue Geschäfts-
jahr: „Wir setzen auch in Zukunft 
auf Regionalität und persönliche 
Beratung, ergänzt durch gute 
regionale Lösungen für Bankge-
schäfte“, sagt Lorenzen.
Ein Zuwachs bei den Kunden-
einlagen um 11,1 Prozent zeige 
das Vertrauen, das die Sparkasse 
genießt. Gleichzeitig steht das 
Institut auch vor Herausforde-
rungen, wie sie neben der Niedrig
zinspolitik unter anderem auch 
aus der Corona-Pandemie und 

deren wirtschaftlichen Folgen 
entstehen. Diesen Herausforde-
rungen will die Sparkasse Meck-
lenburg-Schwerin gut aufgestellt 
begegnen: Das Geschäftsgebiet 
umfasst nach der Fusion die Lan-
deshauptstadt und den Landkreis 
Ludwigslust-Parchim – und mit 
einer flächendeckenden Präsenz 
gleich eine weitere große Aufgabe. 

Mit 28 Filialen will die Sparkasse 
den direkten Kontakt zu ihren 
Kunden halten – parallel zur Di-
gitalisierung und einer Zunahme 
des Online-Bankings auch im 
ländlichen Raum.
Die Zusammenführung der tech-
nischen Systeme soll Mitte Mai 
erfolgen. Dann könne es am Wo-
chenende 15./16. Mai 2021 zu ei-

nigen Einschränkungen kommen, 
sagte Vorstandsmitglied Joachim 
Ziegler. Bisher sei die Umstellung 
aus Sicht der Sparkasse reibungs-
los verlaufen, Kunden könnten 
Karten und IBAN weiter nutzen.
Björn Mauch, stellvertretendes 
Vorstandsmitglied, stellte im 
Rückblick auch das Engagement 
der Sparkasse in der Region vor, 
das auf mehreren Säulen fußt 
und 2020 eine Summe von rund 
1,4 Millionen Euro für Kultur, 
Sport und soziale Projekte in Um-
lauf brachte. 2021 ist geplant, für 
den Bereich Parchim-Lübz eine 
dritte Stiftung zu gründen, wel-
che die bereits für Schwerin und 
Ludwigslust/Hagenow agierenden 
ergänzen wird.
Das 200. Sparkassenjubiläum 
in diesem Jahr soll von weiteren 
Aktivitäten flankiert werden – 
eine Baumpflanzaktion und ein 
Crowdfunding auf breiter Basis, 
das viele kleine Projekte ermögli-
chen soll, sind dafür Beispiele. �

Mit Optimismus ins jubiläumsjahr
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin zieht positive Bilanz / Technische Zusammenführung im Mai

Joachim Ziegler, Kai Lorenzen und Björn Mauch blicken auf das Geschäftsfjahr 
2020 zurück. � Foto: büro v.i.p.

Wir suchen ab sofort einen

Tour-fahrer (m/w/d)

Klingt gut für dich? Dann freuen 
wir uns auf deine aussagekräftige 
Bewerbung. Sende diese per Post 
oder per E-Mail an:

Kreativlabor GmbH
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

Deine Aufgaben:
∙ deutschlandweite Veranstaltungs-
  Touren mit einem speziell dafür 
  ausgestatteten Fahrzeug
∙ selbstständiges Arbeiten 
∙ Unterstützung der Kunden bei den   
  Veranstaltungen und Aktionen
∙ KEIN VERKAUF!

Dein Profil:
∙ mindestens Führerscheinklasse B
∙ sicher im Umgang 
  mit größeren Fahrzeugen
∙ kommunikativ, offen, 
  selbstständig und flexibel

∙ Bereitschaft für zeitweise 
  mehrtägige Einsätze in 
  verschiedenen Städten 
  Deutschlands
∙ Erfahrungen im Veranstaltungs-
   bereich wünschenswert

Unser Angebot:
∙ Festanstellung
∙ gutes Arbeitsklima
∙ voll ausgestattetes Tour-Fahrzeug   
  (Mercedes Sprinter)
∙ iPad, Telefon
∙ Hotelübernachtungen 
  bei auswärtigen Einsätzen

Du willsT neu 
   DurchsTarTen?
   Komm zu uns
   ins Team!
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Eine Portion Romantik
Die Tage werden schon wieder länger. Wie wäre 
es da mit einem Bummel durch den Ludwigsluster 
Schlosspark? Dort gibt es auch im Winter viel 
zu entdecken – vom Schweizerhaus über zwei 
Mausoleen bis zur künstlichen Grotte. Letztere 
entstand 1788 unter der Regie von Hofbaumeister  
Johann Joachim Busch aus den für die Gegend 

so typischen Raseneisensteinen. Als künstliche 
Ruine war sie Element der Parkgestaltung und 
romantischer Ort, den Mitglieder der Hofgesell
schaft auch zur inneren Einkehr aufsuchten. 
Später wurde die Ruine als Eiskeller auch ganz 
praktisch genutzt. Heute ist sie ein beliebter Ort für 
Hochzeitsfotos.
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Aus der Region

Die Feuerwehr Grevesmühlen hat einen neuen Mannschafts
transportwagen. Das Fahrzeug wurde im November übergeben 
– und war seitdem bereits viermal im Einsatz.
Im Frühjahr vergangenen Jahres hatte der alte Einsatzleitwagen 
keinen TÜV mehr erhalten. Mit dem neuen Auto kommen die 
Kameraden nun sicher zum Einsatzort. Es soll sowohl von der 
Stadt als auch vom Amt Grevesmühlen-Land genutzt werden.

Neues Auto in Rot
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Vor zwei Jahren durften noch 
Fans beim DVV-Pokal-Finale in 
Mannheim dabei sein (Foto rechts). 
Seinerzeit holten die Volley
ballerinnen vom SSC Palmberg 
Schwerin den Pott. Nun steht die 
Mannschaft um Cheftrainer Felix 
Koslowski erneut im Finale – leider 
ohne Fans. Der Gegner heißt diesmal 
SC Potsdam. Das Finale steigt am 
28. Februar wieder in der Mann
heimer SAP-Arena und wird auf 
Sport1 ab 14.15 Uhr live übertragen.
Im Halbfinale bezwang Schwerin 
den Dresdner SC; die Gegnerinnen 
aus Potsdam setzten sich gegen 
Allianz MTV Stuttgart durch.
Koslowski sagt: „Potsdam hat 
in dieser Saison bestätigt, dass 
sie eindeutig zu den Top 4 in der 
Liga gehören, sie haben eine 
starke Mannschaft und sind auf 
allen Positionen sehr gut und 
ausgeglichen besetzt. Wir erwarten 
ein Spiel auf Augenhöhe, in dem 
Kleinigkeiten den Unterschied 
machen werden.“

SSC Palmberg Schwerin  im Pokalfinale

Team ist nun  komplett
Seit dem 1. Februar ist auch die letzte freie 
Stelle bei der Berufsfeuerwehr Wismar 
besetzt: Marko Görs hat seinen Dienst 
als Oberbrandmeister in der Hansestadt 
angetreten und verstärkt das Team der 
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Aus der Region

Sie arbeiten beim Landesjugendring MV 
– wie sind Sie dort gelandet?
Schon während meines Studiums der inter-
nationalen Entwicklung und Geschichte in 
Wien habe ich in einem Bildungsprojekt 
mit jungen Leuten gearbeitet und es hat 
mir viel Spaß gemacht. Mein erster Job war 
dann in München und nach fünf Jahren 
dort habe ich  Sehnsucht nach dem Norden 
bekommen. Ich bin in Schleswig-Holstein 
geboren und in Hamburg aufgewachsen, es 
zog mich wieder zurück. Zuerst nach Ham-
burg; dann, als die Stelle in Mecklenburg-
Vorpommern ausgeschrieben war, zum 
Landesjugendring MV nach Schwerin.
Gerade ist der neue Ferienkalender des 
Landesjugendrings erschienen. Wie ha
ben Sie früher am liebsten die Schul
ferien verbracht?
Meine Familie ist sehr reiselustig, wir ha-
ben die Sommerferien immer für große 
und kleine Fernreisen genutzt. Als ich 
zehn war, sind wir für vier Wochen nach 
Australien geflogen, die Schwester meines 
Opas lebt dort. Das war ein tolles Erlebnis, 
auch wenn ich anfangs traurig war, dass ich nicht mit meinen Klassenkameraden nach 
St. Peter Ording fahren konnte. An meine allererste Reise kann ich mich auch noch gut 
erinnern. Ich war fünf, es ging nach Bayern und ich war fasziniert, dass dort alle „Grüß 
Gott“ sagten. Ich hab danach versucht, es auch hier in Norddeutschland einzuführen, 
das hat eher mittelmäßig geklappt.
Welche Bedeutung hat für Sie ehrenamtliches Engagement? 
Große Bedeutung, es wird immer noch unterschätzt. Wenn sich Jugendliche ehrenamt-
lich engagieren, testen sie spielerisch und ganz ohne Leistungsdruck durch die Schule 
ihre Kompetenzen, lernen andere junge Leute kennen, übernehmen Verantwortung. Ich 
habe während meiner Tätigkeit viele Jugendliche in ihrem ehrenamtlichen Engagement 
begleitet und stelle immer wieder fest, was für ein Gewinn das für die Persönlichkeits-
entwicklung ist.
Sie sind nach Wismar gezogen, was gefällt Ihnen an der Stadt?
Ich liebe Wismar, das ist eine so schöne und lebenswerte Stadt! Immer wieder entdecke 
ich neue kleine Geschäfte.  Weil ich gern lese, habe ich hier in Wismar einen Lesekreis an-

gestoßen und über die Nachbarschafts-
App publik gemacht. Wir treffen uns 
alle drei, vier Wochen – aktuell virtu-
ell – und sprechen über ein Buch, das 
wir zuvor alle gelesen haben. Das letzte 
war „Wilde Iris“ von Louise Glück, die 
im vergangenen Jahr mit dem Literatur-
Nobelpreis ausgezeichnet worden ist.

Was begeistert Sie in Ihrer Freizeit?
Durch Studium, Beruf und ein Austauschjahr in Brasilien habe ich Lieblingsmenschen 
überall auf der Welt, die würde ich alle gern wieder besuchen. Hier in Europa steht eine 
Reise nach Barcelona noch auf meiner Liste. Und ich möchte so gern mal in den Iran! 
Aktuell fehlen mir Reisen und Kino, aber ich bin trotzdem glücklich und dankbar, dass 
ich so viel erleben darf – aktuell eben virtuell. So können wir unseren Lesekreis durch-
führen und auch für meine Yoga-Stunden gibt‘s ein Online-Angebot.
 � Interview: Katja Haescher 

Ich habe  
Lieblingsmenschen überall 

auf der Welt.

Anna Herbst (36) wohnt  
in Wismar und ist Referentin  
beim Landesjugendring MV  

in Schwerin.
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Wismar ist eine schöne, 
lebenswerte Stadt

Mecklenburger Köpfe

SSC Palmberg Schwerin  im Pokalfinale

Team ist nun  komplett
Retter. Für ihn ist es eine Heimkehr nach Mecklenburg-
Vorpommern: Der Rostocker war zuvor elf Jahre lang 
bei der Berufsfeuerwehr in Dresden tätig gewesen. 
Bürgermeister Thomas Beyer und Feuerwehrchef Ronny
Bieschke begrüßten Marko Görs im neuen Team.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und der Betreffzeile Rätsel JE 02-2021
bitte bis zum 07. März an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Zu gewinnen gibt es 
3 x einen 20 Euro-Gutschein 

von Green Rice 
im Schlosspark-Center Schwerin
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Gewinnspielauflösung

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Januar-Ausgabe war:

Eiskristall

Je einen 20-Euro-Gutschein für die 
Marienplatz-Galerie Schwerin haben 
gewonnen:
Jürgen Cremer, Wismar
Angela Marschall, Techentin
Dorothee Kemper, Wismar

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 19.03.2021
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 Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

ServiceaSSiStent*in (m/w/d) in vollzeit

Wir bieten:
· Festanstellung, unbefristet, Vollzeit
· spannenden und abwechslungsrei-
  chen Arbeitsplatz mit Kundenbetrieb
· hoch motiviertes Team und 
  Leistungsbereitschaft
· zukunftorientiertes, 
  inhabergeführtes Unternehmen

Wir erwarten:
· offenes, freundliches Auftreten
· hohe Kundenorientierung
· gute EDV-Kenntnisse
· Umsicht und Teamfähigkeit

Bewerbungen an:
Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Frau Clauß
Hagenower Chaussee 1b
19061 Schwerin 
astrid.clauss@autohaus-ahnefeld.de

www.autohaus-ahnefeld.de
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IN SCHWERIN

Jetzt 
Spar-Angebot 

sichern:
z.B. 

*SEAT 
ARONA 

schon ab 

19.999 €

SEAT Arona XCELLENCE 1.0 TSI, 70 kW (95 PS), Kraftsto�verbrauch: innerorts 5,9, außerorts 
4,3, kombiniert 4,9 l/100 km; Co2-Emissionen: kombiniert 112 g/km. CO2-E�zienzklasse: B. 
Abbildung zeigt Erstausstattung.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin, Telefon +49 385-4803-0
www.awus-mobile.seat.de

Große Auswahl an Neuwagen* exklusiv bei 
AWUS am Bremsweg – Ihrem einzigen 

SEAT-Vetriebspartner in Schwerin


